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Carsten Ohr
Grußworte des1. Vorsitzendendes Fußball‑Club Ottensoos

Fortsetzung  .....

Liebe Mitglieder, Sportfreunde und Gönner des FC Ottensoos,liebe Leserinnen und Leser! 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Mit diesem FCO‑Report endet eine Ära. Im Juli 2000 wurde unter Federführung von Franz Stark der  erste  FCO‑Report  herausgegeben.  Dieser wird der letzte sein für Franz! Ich möchte ihm ganz  herzlich,  auch  im  Namen  all  unserer Mitglieder,  für  die  29  Ausgaben  des  „FCO‑Report“ in den letzten 23 Jahren danken, für die Stunden,  all  die  Informationen  aus  unserem Verein  zusammenzutragen  und  insbesondere grafisch gestaltet  zu haben. Vielen herzlichen Dank, Franz!! Gute Nachricht: Es geht weiter mit dem FCO‑Report. Alexa Wimmer und Matze Storch, die in den letzten Jahren zusammen mit Franz Stark für  den  FCO‑Report  verantwortlich  waren, machen  beide  weiter.  Mit  Julian  George konnte  auch  ein Nachfolger  für  die  grafische Gestaltung gewonnen werden. Am 17.3.2023 wurde ich zum neuen 1. Vorstand des FC Ottensoos gewählt und möchte mich für das mir entgegengebrachte Vertrauen herzlich bedanken.  Meinem  Vorgänger  Abi  Karger möchte ich einen großen Dank aussprechen für seine Vorstandstätigkeiten. Abi bleibt unserem FCO weiter stark verbunden als Betreuer der 1. und 2. Mannschaft  und  seit  August  auch  als unser neuer Platzwart. Als neuer 1. Vorstand habe  ich das Glück, dass es  in der Vorstand‑schaft  keine  weiteren  Veränderungen  gab. Somit durfte ich mit einem erfahrenen Team ‑ 

unserem  2.  Vorstand  Christoph  Ultsch,  Kas‑siererin  Katrin  Odörfer,  Schriftführer  Bernd Deuerlein  und  den  Abteilungsleitern  Holger Schwemmer (Fußball), Florian Buchner (Tennis) und  Roman  Rupp  (Ski)  –  mein  neues  Amt antreten.Im  Fußball  konnte  die  1.  Mannschaft  die Bezirksliga  halten,  und  unsere  Zweite  ist aufgestiegen! Mehr hierzu in den Berichten. Ich wünsche beiden Mannschaften viel Erfolg und hoffe, dass beide die Klasse halten, ohne es bis zum letzten Spieltag spannend zu halten. Mit Bernd Scharrer haben wir einen neuen Jugend‑leiter für unsere Kleinfeldmannschaften (Minis bis E‑Jugend) gewinnen können. Alexa Wimmer hat die Jugendleitung in der JFG Mittlere Pegnitz übernommen,  in  der  jetzt  schon  seit  fast  20 Jahren unsere Großen (D‑ bis A‑Jugend) zusam‑men  mit  den  Jugendlichen  unserer  Partner‑vereine  FSV  Schönberg  und  SpVgg  Neunkir‑chen‑Speikern‑Rollhofen  erfolgreich  spielen. Vielen Dank Euch beiden und an alle unsere 22 Jugendbetreuer und Jugendtrainer des FCO für Euren  unermüdlichen  Einsatz  für  unseren Fußball‑Nachwuchs. Derzeit sind mehr als 100 Kinder  und  Jugendliche  in  elf  Mannschaften aktiv  und  sieben  Nachwuchsspieler  aus  der Jugend  sind  diese  Saison  in  unsere  Vollman‑nschaften  nachgerückt.  Bitte  lest  hierzu  die Berichte zu unserer erfolgreichen Jugendarbeit. 



Bei Tennis und Ski war seit dem letzten FCO‑Report  auch wieder  viel  geboten:  Spielbe‑trieb,  Kurse  für  Kinder  und  Erwachsene sowie  Feierlichkeiten  bei  beiden  Abtei‑lungen. Ein schöner Höhepunkt für mich war meine erste Familienskifahrt nach Garmisch. Die  Skiabteilung  hat  mit  einer  Cross‑Fit Anlage  unserem  Hartplatz  neues  Leben eingehaucht und  ich  freue mich  schon auf seine  rege Nutzung. Auch  hier möchte  ich auf die Berichte der Abteilungen verweisen. Dieses  Jahr  haben  wir  am  11.11.  einen Ehrungsabend  durchgeführt,  um  unseren langjährigen und verdienten Mitgliedern zu danken. Nächstes Jahr plant die Skiabteilung anlässlich  ihres  40‑jährigen  Bestehens verschiedene  Veranstaltungen  einschließ‑lich einer Abteilungs‑/ Vereinsfeier.

Herzlich bedanken möchte ich mich bei allen Sponsoren und Gönnern, die unseren Verein seit  vielen  Jahren  durch  Geld‑  oder  Sach‑spenden,  durch  Bandenwerbung  am  Ver‑einsgelände  oder  durch  ihre  Anzeige  in unserem  FCO‑Report  unterstützen.  Unser Verein ist auf Eure Hilfe angewiesen, damit wir unseren Kindern und aktiven Sportlern auch  zukünftig  einen  attraktiven  Rahmen bieten können. Viel Vergnügen beim Lesen der Berichte aus unserem VereinslebenEuer Carsten Ohr1. Vorsitzender
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Wir schätzen und respektieren alle Geschlechter! Dennoch schreiben wir in unserem „Report“ in der klassischen, meist männlichen Form ‑ dem generischen Maskulin. Diese Entscheidung haben wir als Redaktionsteam einstimmig getroffen. Jeder Versuch des sogenannten gleichberechtigten Schreibens erzeugt schwer lesbare Texte und seltsam anmutende Ersatzbezeichnungen und für Texte unübliche Sonderzeichen, welche die Unterschiede eher hervorheben als zu egalisieren und Raum in Anspruch nehmen, den wir mit unseren Inhalten füllen wollen. Daher bitten wir Sie, die „klassische“ Schreibweise im „FCO‑Report“ als die zu respektieren, was sie ist: eine Entscheidung für bessere Lesbarkeit und Information. Zweifelsfrei respektieren wir gleichermaßen alle Menschen, unabhängig von ihrem Geschlecht, ihrer Sexualität, körperlichen Verfassung, ihrer Hautfarbe oder Herkunft.

I M P R E S S U M
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Liebe Leserinnen und Leser!

Liebe FCO‑Familie!Ich bedanke mich bei allen Sportfreunden, Vorständen, Verwaltungsmitgliedern und Werbepartnern für die großartige Mitarbeit und Unterstützung in den vergangenen 23 Jahren  bei  der  Herstellung  und  der  Verteilung  des  „FCO‑Report“  sowie  der Festschriften. Dem künftigen Team mit Alexa Wimmer, Matze Storch und Julian George wünsche ich einen guten Start und viel Erfolg!  Euer Franz Stark
Mathias Storch         Redaktion Anzeigen, Text & Bild Franz StarkRedaktionDesign‑Layout

Wir als verantwortliches Team des
möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bedanken:Bei allen Helfern für die Textbeiträge und Fotos, bei den fleißigen Verteilern aller gedruckten Exemplare sowie bei unseren Anzeigepartnern für die gute Zusammenarbeit!Alexa WimmerRedaktionText & Bild



Filiale ReichenschwandWaldstr. 2    91244 Reichenschwand



Bericht FCO‑Jahreshauptversammlung vom 17.03.2023Nach sechs‑jähriger Amtszeit hatte der 1. Vorsitzende Abdul Karger, der sich aus persönlichen Gründen nicht mehr zu einer Wiederwahl stellte, letztmalig in seiner Funktion als Vereinsoberhaupt für den 17.03.2023 zur Mitglieder‑Jahreshauptversammlung  des  FC  Ottensoos  e.V.  1920  in  die  Vereins‑gaststätte  geladen,  zu  der  er  neben  den  erschienenen  Mitgliedern  auch Gemeindevertreter  und  den  Ehrenvorstand  Siegfried  Thiem  sowie  das Ehrenmitglied Georg Ultsch begrüßen konnte.

Fortsetzung  .....‑9‑

Im Rahmen seines Berichtes zog Karger nicht nur  für  die  zurückliegende  Zeit  als  1. Vorsitzender  des  Vereins,  sondern  insbe‑sondere auch für das abgelaufene Geschäfts‑jahr  eine  positive  Gesamtbilanz.  Neben soliden  finanziellen  und  wirtschaftlichen Verhältnissen,  die  anschließend  durch  den Kassenbericht der Kassiererin Katrin Odörfer bestätigt  wurden,  hob  der  1.  Vorstand  die sportliche  Entwicklung  ‑  gerade  im  Bereich der Fußball‑Vollmannschaften ‑ hervor. Nachdem  sich  die  1.  Mannschaft  in  der vergangenen  Saison  bis  kurz  vor  Runden‑schluss  noch  die  Chance  auf  die  Aufstiegs‑relegation zur Landesliga offenhielt, erscheint auch in der laufenden Spielzeit der Klassen‑erhalt in der Bezirksliga‑Nord als realisierbare Zielsetzung. Die 2. Mannschaft wartet mit konstant guten Leistungen  auf  und  lässt  aufgrund  der aktuellen  Platzierung  auf  Rang  drei  der  A‑Klasse auf den Aufstieg hoffen. A. Karger führt diese erfreuliche aktuelle Situation, die durch die  Ausführungen  des  Abteilungsleiters Fußball  Holger  Schwemmer  untermauert wurde, nicht nur auf die engagierte Tätigkeit der beiden Trainer Lukas Gerstacker und Nico Meiler zurück, sondern vielmehr auch auf die im Verein geleistete Jugendarbeit. Er verwies in  diesem  Zusammenhang  auf  die  in  den letzten Jahren abteilungsübergreifend noch‑

mals intensivierten Bestrebungen, Kinder und Jugendliche durch ein qualitativ hochwertiges Angebot  an  Betreuern  und  Trainern  und bestmögliche  äußere  Rahmenbedingungen an  den  Verein  zu  binden,  diese  sportlich auszubilden,  an  den  Erwachsenbereich heranzuführen und hierdurch auf Dauer den Fortbestand des Vereins sichern zu können. Die Berichte der Jugendleiter Carsten Ohr für den Stammverein und Alexa Wimmer für die Jugendfördergemeinschaft  spiegeln  diese Entwicklung wider. So konnte der Verein bei einem  deutlichen  Zuwachs  an  Kindern  und Jugendlichen sowohl in der abgelaufenen als auch  in  der  aktuellen  Saison  sämtliche Jugendmannschaften ‑ im Großfeldbereich als Mitglied  der  JFG  ‑  besetzen  und  in  den  je‑weiligen Runden gute Platzierungen erzielen.Im Hinblick auf die einzelnen Abteilungen war die  jüngere  Vergangenheit  geprägt  durch personelle Umbrüche. Der Skiabteilung steht mittlerweile  –  nachdem  der  1.  Abteilungs‑leiter Alexander Rösing nach jahrzehntelanger Tätigkeit aus dem Amt geschieden ist – Roman Rupp  vor.  In  der  Tennisabteilung  wurde Florian  Buchner  zum  Nachfolger  für  den ebenfalls  langjährigen  1.  Abteilungsleiter Heiko John gewählt. Die Leitung  im Bereich Jugendfußball  hat  Carsten  Ohr  vom  bis‑herigen  Jugendleiter  Daniel  Heinrich  über‑nommen. 



Der neu gewählte erste Vorstand Carsten Ohr (links) bedankt sich bei seinem Vorgänger Abdul „Abi“ Karger für seine geleistete Arbeit in den vergangenen sechs Jahren für den FC Ottensoos. 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Der  1.  Vorstand  Abdul  Karger  schlug  der Mitgliederversammlung als dafür  zuständiges Vereinsorgan  die  Verleihung  der  Ehrenmit‑ gliedschaft  an  die  mittlerweile  aus  ihren Ämtern  ausgeschiedenen  Abteilungsleiter Alexander  Rösing  und  Heiko  John  für  deren langjähriges  Engagement  und  die  Verdienste um  die  jeweiligen  Abteilungen  vor.  Die Mitgliederversammlung  votierte  einstimmig für den Antrag.Auch  Roman  Rupp  würdigte  für  die  Skiab‑teilung  als  1.  Abteilungsleiter  die  Verdienste seines  Vorgängers.  Auch wenn  die  Abteilung erstmals seit  längerer Zeit einen kleinen Mit‑gliederschwund zu vermelden hatte, zeichnet sich  die  Skiabteilung  dafür  aus,  ein  ganz‑

jähriges, breit gefächertes Sportangebot für die aktuell  533  Mitglieder  aller  Altersklassen anbieten zu können. Rupp bedauerte in seinem Bericht  den  nahezu  vollständigen  Ausfall  der geplanten Wintersportaktivitäten, die weitest‑gehend  –  bis  auf  wenige  Ausnahmen  im nordischen  Bereich  ‑  den  Witterungsbe‑dingungen  und  dem  damit  einhergehenden Schneemangel zum Opfer fielen. Nach  Rückblicken  des  1.  Abteilungsleiters Florian Buchner auf das abgelaufene Jahr der Tennisabteilung  und  Carsten  Ohr  auf  den Bereich Leichtathletik, in dem der FC Ottensoos der „LG Lauf‑Pegnitzgrund“ angeschlossen ist, erfolgten abschließend die Neuwahlen. 
Für den aus dem Amt scheidenden bisherigen 1. Vorstand A. Karger wurde dessen designier‑ter  Nachfolger  Carsten  Ohr  durch  die  Mit‑gliederversammlung einstimmig zum neuen 1.  Vorsitzenden  gewählt.  Komplettiert  wird  der Vorstand durch den 2. Vorsitzenden Christoph Ultsch, die Kassiererin Katrin Odörfer und den Schriftführer  Bernd  Deuerlein,  die  allesamt einstimmig  durch  die  Versammlung  in  ihren bisherigen Ämtern bestätigt wurden. Auch in Bezug  auf  den  acht‑köpfigen  Vereinsbeirat einschließlich  der  beiden  Ersatzmitglieder folgte  die  Versammlung  einstimmig  den Wahlvorschlägen. Nach einem Grußwort der 2. Bürgermeisterin Tanja  Riedel,  die  sich  beim  scheidenden  1. Vorsitzenden A. Karger für dessen engagierte und erfolgreiche Arbeit bedankte und dessen Nachfolger die besten Wünsche mit auf dem Weg  gab,  konnte  der  neue  1.  Vorsitzende Carsten Ohr eine äußerst harmonisch verlau‑fene  Mitgliederjahreshauptversammlung schließen.Bernd Deuerlein



Franz Stark    Contact: +49 152-22789191    Email: xarre53@gmail.comwww.xarre.jimdofree.com
Music-Performances                          &                          Digital-Recordings - Audio Productions

Bestellungen und Versand anderer Audio‑  formate (z. B. Mp3 o.ä.) sind auch möglich bei: Franz StarkEmail: xarre53@gmail.comTel.: 0152‑22789191
Bestellungen zum Preis von 10,‑ Euro/CDbei: Alexa WimmerEmail: engelwimmer@gmx.de
Wir haben noch einige Exemplareunserer Jubiläums‑CD. Sie unterstützenmit dem Kauf die Fußball‑Junioren!



Die neu gewählte Verwaltung des FCO 

Hintere Reihe v.l.n.r.: Michael Wald, Bernd Deuerlein, Dominik Umbeer, Peter Straußner, Markus Riedel. Mittl. Reihe: Christoph Ultsch, Carsten Ohr, Roman Rupp, Philipp Deinzer. Vordere Reihe: Alexa Wimmer, Bernd Scharrer, Holger Schwemmer, Florian Buchner und Volker Brauer(am Foto fehlen: Katrin Odörfer, Mathias Storch, Daniel Heinrich, Adrian Lankisch, Stefan Wirth) 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Ansprechpartner und Zuständigkeiten 1. Vorstand: Carsten OhrTel. 0172/82884162. Vorstand: Christoph UltschTel. 0176/633311631. Kassiererin: Katrin OdörferTel. 09123/70185821. Schriftführer: Bernd Deuerleinra.be.de@freenet.deMitgliederverwaltung,Jugendleiterin JFG Mittlere Peg.: Alexa WimmerTel. 0170/5406367

Abteilungsleiter Fußball: Holger Schwemmer Tel. 0171/6833802Jugendleiter FCO Kleinfeld: Bernd ScharrerTel. 0170/8660117Abteilungsleiter Ski: Roman Rupproman.rupp@skiclub‑ottensoos.deAbteilungsleiter Tennis: Florian BuchnerTel. 0175/4007842FCO‑Report, Bandenwerbung, Social Media:Mathias StorchTel. 09123/968984

Spielleiter 1./2. Mannschaft: Peter Straußner Tel. 0170/2143557Spielleiter 3. Mannschaft/AH:Florian ZieglerTel. 0163/6633449Verwaltungs‑Beirat: Volker Brauer, Philipp Deinzer, Daniel Heinrich, Adrian Lankisch,Markus Riedel, Mathias Storch, Peter Straußner, Dominik Umbeer,Alexa Wimmer, Stefan Wirth

beim

www.fc‑ottensoos.deInstagram  #fc‑ottensoos.de fc ottensoos facebook Sportheim: „Taverne Nefeli“ Elidona & ChristosTel. 09123/9908013
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Ehrenabend des FCO am 11.11.2023 

Fortsetzung  .....

In der festlich geschmückten Ottensooser Mehrzweckhalle gab sich eine große Zahl von Mitgliedern, Freunden und Gönnern die Ehre. Viele Mitglieder wurden für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit oder für ihre herausragenden Leistungen für den Verein ausgezeichnet. Mit Alexander Rösing (Ski) und Heiko John (Tennis) wurden zwei  Sportfreunde  für  ihre  jahrzehntelange  Tätigkeit  als  Abteilungsleiter  zu Ehrenmitgliedern ernannt. 

Begrüßung durch 1. Vorstand Carsten Ohr. Der Schulchor der Grundschule Ottensoos mit Leiterin Frau Schön‑born und Frau Becker umrahmte die Veranstaltung mit einigen Liedbeiträgen.

Für 25‑jährige Mitgliedschaft wurden geehrt v.l.n.r.: Konrad Büttner, Hans Reiß, Thomas Leibold, Helga und Gunther Münzenberg, Pia Schwemmer, Andreas Adelmann, Christel Ohr, Karlheinz Sauer, Volker Brauer, Thomas Umbeer. Rechts die beiden Vorstände Carsten Ohr und Christoph Ultsch.

1. Vorstand Carsten Ohr konnte auch die 2. Bürgermeisterin Tanja Riedel sowie Ehrenvorstand Sigi Thiem begrüßen. Riedel sprach  nach  der  Begrüßung  des  Vorstandes  ebenfalls  ein Grußwort  und  übermittelte  die  besten  Wünsche  der Gemeinde Ottensoos.
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Für 40‑jährige Mitgliedschaft wurden geehrt ab 2. v.l.n.r.: Günther Haberstumpf, Wolfgang Schmidt, Walter Keil, Herbert Proske, Harald Reichel, Stefan Adelmann, Ute Herbst, Helmut Wild, Heinz König.   

Für 50‑jährige Mitgliedschaft wurden geehrt v.l.n.r.: Heinrich Regler, Norbert Deinzer, Reinhard Straußner, Rudi Polland und Konrad Leibold.   
Für stolze 70 Jahre Mitgliedschaft wurde unter großem Applaus der FCO‑Familie Hans Vogl von Vorstand Carsten Ohr ausgezeichnet 

Franz Stark sang unter anderem die „FCO‑Vereinshymne“ und zum Abschluss des Abends „You‘ll never walk alone“. Alexa Wimmer und Klaus‑Peter Pickel erhielten das Verbands‑Jugend‑Abzeichen in Silber des BFV für acht Jahre Jugendarbeit beim FCO. Fortsetzung  .....‑15‑





Fortsetzung  .....

Mathias Storch und Abi Karger erhielten das BFV‑Ehrenzeichen in Silber für 10 Jahre Funktionärstätigkeit.

Bild links: Ulrich Stöber (Mitte) erhielt  die  Auszeichnung  des Bayerischen  Tennisverbandes in Silber für 20 Jahre Tätigkeit in der  FCO‑Tennis  Verwaltung, flankiert von den beiden FCO‑Vorständen  Carsten  Ohr  und Christoph Ultsch.

Konrad Depner, Holger Schwemmer und Markus Riedel erhielten das BFV‑Ehrenzeichen in Gold für 20 Jahre Funktionärstätigkeit.

Bild oben links: Peter Swoboda erhielt die BLSV Verdienstnadel in Silber mit Gold und Urkunde für 20 Jahre Funktionärstätigkeit. Bild Mitte: Reinhard „Street“ Straußner wurde mit der BLSV Ehrennadel in Gold mit Brillianten und Urkunde für 40 Jahre Funktionärstätigkeit ausgezeichnet. Bild rechts: Franz Stark erhielt die BFV‑Ehrenmedaille in Silber plus Urkunde für 30 Jahre Verwaltungstätigkeit.
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Alexander Rösing (Mitte) und Heiko John (rechts) wurden für ihre jahrzehn‑telangen Tätigkeiten als Abteilungsleiter in der Skiabteilung (Rösing) und Tennisabteilung (John) mit der höchsten vereinsinternen Ehrung ausgezeichnet. Beide wurden an diesem Abend zu Ehrenmitgliedern des FC Ottensoos ernannt. 

Harald „Benno“ Reichel und das Ehepaar Karin und Georg Ultsch wurden mit einer vereinsinternen Ehrung des FC Ottensoos mit Geschenken bedacht für ihre unermüdlichen und langjährigen Einsätze für den Verein in allen Bereichen.
Verwaltungsmitglied und Ex‑Vorstand Mathias Storch nahm am Mikrofon als Laudator die Ehrungen zusammen mit den beiden Vorsitzenden vor.

Abschlussfoto aller Geehrten für ihre Verwaltungstätigkeiten.    Fotos: Swoboda ‑18‑





Bericht Landkreislauf 2023     Landkreislauf 2023 – der FCO war Etappenort und zahlreich vertreten!   Am 13. Mai 2023 fand der Landkreislauf Nürnberger Land zum 22. Mal statt. Rund 1.200 Teilnehmer in ca. 140 Lauf‑ und Nordic  Walking  Teams  nahmen  daran  teil. Dabei war  das  Sportgelände  des  FC Otten‑soos  nach  vielen  Jahren  wieder  einmal Etappenort. Dank  der  guten  Zusammenarbeit  zwischen Landratsamt, Gemeinde,  Freiwilliger  Feuer‑wehr und dem FCO konnte ein reibungsloser Ablauf gewährleistet werden. Über  insgesamt  10  Etappen  und  etwa  50 Kilometern  ging  es  von Weißenbrunn  über Leinburg,  Diepersdorf,  Röthenbach,  Lauf, Schönberg, Ottensoos, Reichenschwand und Altensittenbach nach Aspertshofen.

Mit  insgesamt 4 Mannschaften  in der Wer‑tung war  der  FCO  sehr  gut  vertreten.  Eine tolle Idee kam hierzu aus der Nachwuchsab‑teilung: In den FCO‑Teams II und III liefen zum Teil  junge  FCO‑Kids  mit  jeweils  einem Elternteil  die  ausgewählte  Etappe  gemein‑sam.  Das  Team  FCO  I  wurde  wieder  von Spielern  der  1.  und  2.  Mannschaft  unter‑stützt. Das Podest in der Teamwertung leider knapp  verpasst  hat  unser  Nordic  Walking Team.  Alle,  die  dabei  waren,  haben  alles gegeben und hatten viel Spaß! Alle Teilnehmer und deren Ergebnisse siehe nächste Seite: 

Fortsetzung  .....‑20‑



FCO I: 11. Platz in der Teamwertung – (Einzelplatzierungen)Lars  Reinecke  (41.),  Rebecca  Pickel  (31.),  Michelle  Braun  (10.),  Stefan  Wirth  (28.),  Sarah Großberger (34.), Max Schorn (11.), Luis Falkner (10.), Leon Meiler (22.), Tim Hojdak (35.) und Adrian Lankisch (45.)FCO II: 53. Platz in der Teamwertung – (Einzelplatzierungen)Margarethe Lehnert (59.), August Steffl (62.), Janosch Wildegger (63.), Linus Steffl (21.), Emilia Seybold (80.), Georg Schäfer (79.), Jonah Scharrer (71.), Reinhold Pürkl (38.), Liam Klöß (7.) und Levin Kruschel (20.)FCO III: 56. Platz in der Teamwertung – (Einzelplatzierungen) Julia Kunst (83.), Thomas Steffl (63.), Raiko Meinhardt‑Wildegger (64.), David Reiß (38.), Jörg Seybold (81.), Christian Schäfer (82.), Bianca Scharrer (77.), Rene Bühlmeier (23.), Simon Bott (22.) und Mathis Kunst (37.) FCO ‑ Nordic Walking: 5. Platz in der Teamwertung – (Einzelplatzierungen)Mathias Storch (3.), Susanne Falkner (11.), Birgit Stief (9.), Norbert Wurzel (6.) und Andreas Falkner (4.)Wir möchten unsere Lauf‑Teams sehr gerne erweitern und laden alle Hobby‑Läufer sowie ‑Walker ein, bei diesem tollen Event für unseren FC Ottensoos an den Start zu gehen!  Interessierte Läufer melden sich bitte bei:Gerhard Burkhardt ‑ Tel.: 09123/5619, burkhardtgerhard@t‑online.de Mathias Storch ‑ Tel.: 09123/968984, mathias‑storch@t‑online.de
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REIFEN KNABENBAUER



FCO‑Neuzugänge im Kurzportrait
Geburtstag:     15.03.2004Wohnort:     NürnbergGröße:      179 cmPosition:      Mittelfeld, SturmBisherige Vereine:    1. FC R‘bach, SK Lauf, JFG Mittlere PegnitzHobbys:      Fußball, Gym Lieblingsessen:    Schweinebraten Das finde ich cool:    Tore schießenDas finde ich uncool:  Schlechter SchiriSaisonziel:    KlassenerhaltGeburtstag:     07.11.2005Wohnort:     OttensoosGröße:      183 cmPosition:      VerteidigungBisherige Vereine:    FCO, JFG M. Peg., SG Herpersd./NeunhofHobbys:      Fußball, Tennis, Eishockey, Freunde Lieblingsessen:    Currywurst mit Pommes, BurgerDas finde ich cool:    EisteekornDas finde ich uncool:  Schule Saisonziel:    KlassenerhaltGeburtstag:     03.04.2004 Wohnort:     Ottensoos Größe:      186 cmPosition:      AbwehrBisherige Vereine:    FC Ottensoos, SK LaufHobbys:      Fußball, Fitness Lieblingsessen:    BurgerDas finde ich cool:     Sonne, MeerDas finde ich uncool:  Lügen, Gendern   Saisonziel:    KassenerhaltGeburtstag:     08.07.1999Wohnort:     Röthenbach / Peg. Größe:      180 cmPosition:      Mittelfeld, AbwehrBisherige Vereine:    SpVgg N‑S‑R, SK Lauf, JFG M. Peg.Hobbys:      Fußball, Skifahren, Tennis, FreundeLieblingsessen:    PastaDas finde ich cool:    Urlaub mit FreundenDas finde ich uncool:  Stutzenstrümpfe Saisonziel:    Klassenerhalt

Marc Beckmann

Ben Buchner

Manuel Claußnitzer 

Fabian Döhler 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FCO‑Neuzugänge im Kurzportrait
Geburtstag:     21.03.2004Wohnort:     RückersdorfGröße:      188 cmPosition:      SturmBisherige Vereine:    TSV Rückersdorf, SK Lauf,  MögeldorfHobbys:      Fußball, Skifahren Lieblingsessen:    PizzaDas finde ich cool:    Guter FußballDas finde ich uncool:  Schlechter Fußball Saisonziel:    Klassenerhalt

Geburtstag:     14.04.2005 Wohnort:     OttensoosGröße:      180 cmPosition:      TorwartBisherige Vereine:    FC Ottensoos, JFG Mittlere PegnitzHobbys:      Fußball, Freunde, Feiern Lieblingsessen:    Pizza Das finde ich cool:    Guter Fußball Das finde ich uncool:  Greuther Fürth Saisonziel:    Klassenerhalt

Geburtstag:     06.04.1992 Wohnort:     OttensoosGröße:      188 cmPosition:      RechtsaußenBisherige Vereine:    FC Neuweier, SV Sinzheim, SV VimbuchHobbys:      Fußball, MotorradfahrenLieblingsessen:    Cordon BleuDas finde ich cool:    Sommer und kühler WeinDas finde ich uncool:  Lauf‑ und Hallentraining Saisonziel:    Klassenerhalt

Geburtstag:     01.12.2003Wohnort:     Neunkirchen am Sand Größe:      181 cmPosition:      Flügelspieler, StürmerBisherige Vereine:    SpVgg N‑S‑R, JFG Mittlere PegnitzHobbys:      Fußball, SkifahrenLieblingsessen:    Nudelgerichte Das finde ich cool:    Sport, Motorrad fahrenDas finde ich uncool:  Zu spät kommenSaisonziel:    Klassenerhalt

Nicklas Gröber 

Tom Kalb

Jonas Huck 

Marlon Körner 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Geburtstag:     25.10.1999Wohnort:     Lauf an der PegnitzGröße:      186 cmPosition:      TorwartBisherige Vereine:    TSV Lauf, SK Lauf, SV Osternohe Hobbys:      Fußball, ZockenLieblingsessen:    Schnitzel mit Pommes Das finde ich cool:     Auf Zeit spielen und die Gegner regen      sich auf Das finde ich uncool:  SchlaghosenSaisonziel:    Klassenerhalt

Alexander Mayer 

Geburtstag:     05.10.2000Wohnort:     SimonshofenGröße:      173 cmPosition:      Mittelfeld, SturmBisherige Vereine:    SV Simonshofen, JFG Laufer Land, SK LaufHobbys:      Fußball, FreundeLieblingsessen:    PizzaDas finde ich cool:     Guter Fußball Das finde ich uncool:  Verlieren   Saisonziel:    KlassenerhaltGeburtstag:     13.05.2003Wohnort:     OttensoosGröße:      191 cmPosition:      Mittelfeld, Abwehr (Linienrichter)Bisherige Vereine:    FC Ottensoos, JFG Mittlere PegnitzHobbys:      Fußball, Freunde, FeiernLieblingsessen:    SteakDas finde ich cool:     Fußball und feiern Das finde ich uncool:  „nervige“ Gegenspieler   Saisonziel:    Dass jeder verletzungsfrei bleibt

Vinzenz Liedel 

David Luber 

Geburtstag:     20.11.1994Wohnort:     Lauf an der Pegnitz Größe:      186 cmPosition:      MittelfeldBisherige Vereine:    VfL Frohnlach, SV Friesen, FC Coburg,         SpVgg BayreuthHobbys:      Fußball, Radfahren, SkifahrenLieblingsessen:    Pizza Das finde ich cool:    El Arenal Das finde ich uncool:  Kein Schlager in der Kabine Saisonziel:    Klassenerhalt

Yannik Krebs 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Geburtstag:     29.08.2004Wohnort:     Ottensoos Größe:      187 cmPosition:      AbwehrBisherige Vereine:    FSV Schönbg., SK Heuchling, JFG M. Peg.  Hobbys:      Fußball, FitnessLieblingsessen:    Schinkennudeln Das finde ich cool:    Flach spielen, hoch gewinnen Das finde ich uncool:  Stutzen mit Socken Saisonziel:    Klassenerhalt

Niklas Straubinger 

Geburtstag:     26.09.2004Wohnort:     Ottensoos Größe:      185 cmPosition:      Sturm, rechter FlügelBisherige Vereine:    FC Ottensoos, JFG Mittl. Pegnitz, SK LaufHobbys:      Freunde, Musik hören Lieblingsessen:    Zwiebelrostbraten (Medium ;‑ ) Das finde ich cool:    Tore, Bierpong, Derbys Das finde ich uncool:  FC Bayern München Saisonziel:    Klassenerhalt

Geburtstag:     27.10.1996Wohnort:     Lauf / Peg.Größe:      180 cmPosition:      AbwehrBisherige Vereine:    FC Ottensoos, JFG Mittlere PegnitzHobbys:      Fitness, Fußball Lieblingsessen:    SchäuferlaDas finde ich cool:    Leinburger Hell Das finde ich uncool:  FürthSaisonziel:    Öfter ins Training kommen :‑))Julius Storch 

Joshua Steinbrecher 

Geburtstag:     15.08.2004Wohnort:     PommelsbrunnGröße:      194 cmPosition:      RechtsverteidigerBisherige Vereine:    SV Hohenstadt, 1.FC HersbruckHobbys:      FußballLieblingsessen:    Chilli con carneDas finde ich cool:     Spiele „Zu Null“Das finde ich uncool:  RassismusSaisonziel:    Klassenerhalt

Leon Meiler
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Geburtstag:     11.06.2003Wohnort:     OttensoosGröße:      184 cmPosition:      MittelfeldBisherige Vereine:    FC Ottensoos, JFG Mittlere PegnitzHobbys:      Fußball, Fitness & Freunde Lieblingsessen:    Rinderfilet Das finde ich cool:     Guter Fußball & Snus Das finde ich uncool:  Snipes & Pegador Saisonziel:    Klassenerhalt

Max Wirth

Geburtstag:     06.09.2004Wohnort:     Ottensoos Größe:      178 cmPosition:      Rechter AußenverteidigerBisherige Vereine:    FC Ottensoos, JFG Mittlere PegnitzHobbys:      Fußball Lieblingsessen:    Currywurst mit PommesDas finde ich cool:    Feiern Das finde ich uncool:  Greuther Fürth Saisonziel:    Klassenerhalt

Tim Wimmer

Geburtstag:     17.12.2003Wohnort:     Lauf an der PegnitzGröße:      187 cmPosition:      VerteidigungBisherige Vereine:    TSV LaufHobbys:      Fußball, Fitness, FreundeLieblingsessen:    Schnitzel Das finde ich cool:    Hitzige Spiele, guter Fußball Das finde ich uncool:   Die Westvorstadt Saisonziel:    KlassenerhaltGeburtstag:     18.10.2005Wohnort:     Ottensoos Größe:      186 cmPosition:      10erBisherige Vereine:    FCO, SK Lauf, JFG Mittlere Pegnitz Hobbys:      Fußball, Eishockey, Freunde Lieblingsessen:    Pizza, Burger Das finde ich cool:    Bumbers Das finde ich uncool:  Die „Fohlenelf“ Saisonziel:    Klassenerhalt

Tobi Tepfenhart

Oskar Tripp 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Geburtstag:     04.03.1999Wohnort:     Lauf / Peg.Größe:      181 cmPosition:      InnenverteidigerBisherige Vereine:    TSV LaufHobbys:      Fußball, Freunde, ZockenLieblingsessen:    BurgerDas finde ich cool:     Alkohol Das finde ich uncool:  Wenn mir jemand die Vorfahrt nimmt   Saisonziel:    Verletzungsfrei die Saison spielen

Domi Wozniak 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Wichtiger Hinweis an ALLE Mannschaften!
Generell, aber gerade in der dunklen und kalten Jahreszeit, muss keine Energie verschwendet werden, nur weil „man selbst“ die Kosten nicht tragen muss!
Wir bitten alle Spieler, Trainer, Betreuer und Eltern darauf zu achten, dass  während der Trainingszeiten und der Spiele auf dem Sportgelände das Licht in den Kabinen ausgemacht wird und dass die Türen bei Verlassen der Kabinen geschlossen werden.

   Falls ihr nicht schon Mitglied beim FC Ottensoos       seid, würden wir euch, eure Kinder oder andere    Familienmitglieder gerne bei uns begrüßen. 
Liebe Leserinnen und Leser unseres FCO‑Reports!

Nutzt die vielfältigen Angebote beim FCO. Aufnahmeantrag, Beiträge und alles zur Mitgliedschaft über unseren QR‑Code:
        Insbesondere sind auch Ottensooser Neubürger     angesprochen, die Sport mit geselligem Anschluss im Traditionsverein suchen.  

Ansprechpartner und Kontaktdaten findet ihr auch in dieser Ausgabe unseres FCO‑Reports auf der Seite 12 !
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1. 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1. 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Liebe Leser, Fans, Freunde, Mitglieder und Gönner des FCO,seit Sommer 2020 bin ich nun der Trainer der ersten Mannschaft des FC Ottensoos. Da der letzte FCO‑Report  vor  zwei  Jahren  erschien,  versuche  ich,  in  diesem Bericht  die  letzten  beiden  Jahre abzubilden. Wir durften als Anhänger und Beteiligte viele Höhen, aber leider auch einige Tiefen miterleben. Aktuell befinden wir uns in der schönen Situation, einen der erfolgreichsten Abschnitte der  Vereinsgeschichte  der  Fußballabteilung  mitgestalten  zu  dürfen.  Den  Rekord  der  höchsten Spielklassenzugehörigkeit, der sich von 2002‑2006 über vier Saisons in der Bezirksliga erstreckte, haben wir bereits eingestellt und dürfen daran glauben, auch über die aktuelle Spielzeit hinaus in der Bezirksliga zu spielen.Saison 2021/2022Im Frühjahr bereiteten wir uns auf die Rückrunde der Saison 2021/2022 vor. Hier ist vor allem das Trainingslager  in  Pilsen  herauszuheben.  Aussichtsreich, mit  Blick  auf  den  aufstiegsberechtigten Relegationsplatz, starteten wir voller Selbstbewusstsein in die Rückrunde. Außerdem durften wir im Kreispokal antreten, an dem Mannschaften bis zur Bezirksliga teilnehmen; dabei zählten wir als klassenhöchste Mannschaft grundsätzlich zum Favoritenkreis. Zunächst konnten wir zuhause unser Derby gegen den späteren Absteiger der SpVgg Diepersdorf souverän gewinnen. Als wir dann unser Auswärtsspiel, aufgrund von neun bestätigten Corona‑Fällen und drei Spielern mit Symptomen, absagen mussten und es  gegen uns gewertet bekamen, hat unsere Hoffnung auf einen  langen Kampf um die Tabellenspitze einen kleinen Dämpfer bekommen. Als wir danach sieben Punkte aus drei Heimspielen holen konnten, standen die Wochen der Entscheidung an. Nach  den  erfolgreichen  Pokalrunden  beim  FC  Hersbruck  (6:4  im  Elfmeterschießen)  und  in Tennenlohe  (3:2),  reisten  wir  nach  Heßdorf.  Dort  unterlagen  wir  unglücklich  mit  2:1  und  die Hoffnung auf den Pokalsieg  konnte begraben werden. Nur drei  Tage  später bekamen wir beim Auswärtsspiel beim späteren Meister aus Buckenhofen ebenfalls mit 2:1 die Grenzen aufgezeigt. Wiederum drei Tage später konnten wir unseren Traum von der Relegation zur Landesliga mit einem Heimsieg gegen den 1.FC Kalchreuth am Leben halten, nur um erneut, nur vier Tage später, trotz einer  starken  Leistung beim 1.FC Hersbruck,  auch diesen Traum begraben  zu müssen. Aus den letzten vier Spielen konnten wir nur noch einen Punkt holen. Leider konnten wir aus dem hohen Aufwand  in den  letzten Wochen wenig Ertrag erzielen und somit war „die Luft  raus“. Trotzdem können wir mit Stolz auf die Saison zurückblicken und erzielten am Ende einen punktgleichen dritten Platz in der Tabelle. Saison 2022/2023Die  Saison  2022/2023 war wohl  die  emotionalste  Saison,  die  ich  als  Trainer  des  FC Ottensoos begleiten  durfte.  Grundsätzlich  verlief  die  Saison  sehr  durchwachsen.  Erst  am  vierten  Spieltag konnten wir den ersten Sieg beim späteren Meister ASV Weisendorf einfahren, dadurch blieben wir über die ganze Saison in Tuchfühlung zu den Abstiegs‑ und Relegationsplätzen. Letztendlich spielten wir zehn Spiele unentschieden und verloren die meisten direkten Vergleiche gegen Mannschaften, die sich ebenfalls im Tabellenkeller befanden. So mussten wir bis zum Ende 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der Saison zittern. Obwohl wir zum Ende der Runde einige Spiele gewinnen konnten, befanden wir uns nach zwei Niederlagen vor dem  letzten Spieltag auf dem ersten direkten Abstiegsplatz und mussten  am  letzten  Spieltag  zuhause  gegen  den  sicheren  Drittplatzierten  SpVgg  Mögeldorf gewinnen und gleichzeitig auf die anderen Plätze schielen, damit wir zumindest noch Relegation spielen dürften. Da der SC Germania Nürnberg gegen den SC Adelsdorf mit 4:2 gewonnen hatte, haben wir,  sozusagen  in  letzter Minute, mit  einem Sieg  den  13.  Tabellenplatz  erreicht,  der  zur Teilnahme an der Relegation berechtigte. Hier mussten wir gegen den 13. Platzierten der Bezirksliga Mittelfranken‑Süd, den FV Dittenheim, antreten,  eine  Mannschaft,  die  sieben  Saisons  am  Stück  in  der  Bezirksliga  gespielt  hat  und dementsprechend  viel  Erfahrung  und  sicherlich  auch  Qualität  mitgebracht  hat.  In  einem ausgeglichenen Spiel konnten wir uns mit 4:2 durchsetzen und somit das Ticket für ein weiteres Jahr Bezirksliga lösen. Dies war sicherlich der emotionale Höhepunkt einer nervenaufreibenden Saison.

Saison 2023/2024In  der  aktuellen  Saison  stehen wir  nach  20  von  30  gespielten  Spielen  auf  einem  ordentlichen zehnten Tabellenplatz und haben neun Punkte Vorsprung auf den ersten Abstiegsrelegationsplatz. Dies rührt hauptsächlich aus einer Serie von sechs Siegen aus neun Spielen vor der Winterpause her. Nach einem schwachen Start mit sieben Punkten aus elf Spielen fanden wir uns auf dem vorletzten Tabellenplatz wieder, einem direkten Abstiegsplatz. Danach, im Derby beim SK Lauf, zeigten wir zum ersten Mal in der Saison die aus der Vergangenheit bekannte sensationelle Moral und Leistung, die die Mannschaft zu leisten im Stande ist. Am Ende siegten wir verdient mit 5:4 auf fremdem Platz. Dies  war  der  Grundstein  zu  der  oben  beschriebenen  Serie,  die  in  einen  goldenen  November mündete, in dem alle drei absolvierten Spiele gewonnen werden konnten. Vor allem der Derbysieg im letzten Spiel, zuhause gegen den 1.FC Hersbruck, versüßt uns die zweimonatige Winterpause.

Hinten v.l.n.r.: Florian Schuhmann, Manuel Claußnitzer, Oliver Umbeer, Michael Reinert, Tim HojdakMitte v.l.n.r.: Philipp Deinzer (Sportliche Leitung), Abi Karger (Spielleiter), Peter Straußner, Patrick Schäfer, Michael Ertel, Jan Wölfel, Tobias Götz, Markus Riedel (Sportliche Leitung), Lukas Gerstacker (Trainer) Vorne v.l.n.r.: Maximilian Dotzler, Vinzenz Riedel, Paul Königseder, Lorenz Mai, Alexander Mayer, Fabian Döhler, Cedric Riedel Nicht auf dem Foto: Moritz Ertel, Peter Maric, Maximilian Schorn, Dominik Umbeer

1. Mannschaft 2023 Bezirksliga Nord
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ZIMMEREI 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ADELMANNMeisterbetrieb  *  Restaurator 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Zimmerei‑HandwerkBüro:Hans‑Pirner‑Straße 2391242 OttensoosTel. 09123 13051www.zimmerei‑lindstadt.de
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Mit nur zehn ausstehenden Spielen ist der Blick auf die Tabelle für uns erträglich und das primäre Ziel, der direkte Klassenerhalt, was einen Rekord an aufeinanderfolgenden Saisons in der Bezirksliga bedeuten  würde,  ist  greifbar  nahe.  Parallel  dazu  sind  wir  nach  zwei  Siegen  im  Kreispokal,  in Rupprechtstegen  gegen  die  SG  Oberes  Pegnitztal  mit  2:1  und mit  7:5  im  Elfmeterschießen  in Heßdorf, für das Viertelfinale qualifiziert. Die Auslosung dafür steht noch aus, und das nächste Spiel wird direkt nach der Winterpause stattfinden. An dieser Stelle möchte ich mich stellvertretend für meine Mannschaft bei allen treuen Zuschauern und Fans für ihre Anwesenheit und Unterstützung bei unseren Spielen, ob zuhause oder auswärts, bedanken. Zudem ist dies eine schöne Gelegenheit, ein Dankeschön an die Abteilungsleitung um Holger  Schwemmer,  Philipp  Deinzer  und Markus  Riedel  auszusprechen.  Ebenfalls  danke  sagen möchte ich für die Zusammenarbeit mit Peter Straußner und Dominik Umbeer. Stellvertretend für die 2. Mannschaft möchte ich mich bei Nico Meiler und Michael Vogt für das Teamwork bedanken. Ihr leistet tolle Arbeit, die am Ende der Saison mit dem Klassenerhalt belohnt werden wird. Ein besonderer Dank geht an unseren Stadionsprecher und Betreuer Volker Brauer sowie unseren Harald Reichel. Und natürlich, kaum in Worte zu fassen, danke, lieber Abi, für all das, was du für uns als Mannschaft und den ganzen Verein leistest. Absolut fantastisch, wie viel du bereit bist zu geben und der ganze Verein kann froh und stolz sein, jemanden wie dich in seinen Reihen zu haben. Bleibt gesund, habt eine gute Zeit und bis bald auf unserem schönen Sportplatz.Euer Trainer Lukas Gerstacker
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Bericht 2. Mannschaft 2023/2024
Nico MeilerTrainer 2. MannschaftHallo Sportkameraden,nach der schier unendlich langen Rückrunde mit maximalem Druck in jedem Spiel und dem erlösenden  Sieg  gegen  Behringersdorf,  hatten  wir  in  Eschenbach  die  große  Chance,  alles klarzumachen. Trotz großer Überlegenheit und einer frühen 0:1 Führung war bei uns in jeder Aktion die Nervosität zu spüren. Direkt nach Wiederanpfiff erhöhten wir auf das wichtige 0:2. Sicherheit? Denkste! Eschenbach kam 20 Minuten vor Ende der Partie zum 1:2 Anschluss und ab da zitterten wir nochmal ordentlich. In der Schlussminute machten wir dann mit dem 1:3. den Deckel drauf.   Wir hatten Historisches, kaum für möglich Gehaltenes geschafft und vor allem hatten wir es uns mit maximalem Einsatz auch verdient. Zu diesem Zeitpunkt gingen gefühlt alle am Zahnfleisch und waren einfach froh, dass wir es geschafft hatten, ohne bereits an die nächste Saison zu denken, die uns bislang sicherlich mindestens genau so fordert… aber hier erstmal zurück zum Saisonanfang 2023/24:„Neue Liga, neue, junge Truppe mit vielen guten, neuen Spielern, nichts zu verlieren, ich hab´ Bock!“ Ungefähr so war mein Mindset zum Beginn der Sommervorbereitung.Schnell stellte ich fest, dass hier was Großartiges entsteht. Der Teamzusammenhalt war trotz einer komplett neuen Mannschaft  so gut wie nur  selten  in meiner Fußballerlaufbahn und eindeutig  war  die  neu  gefundene Mannschaft  deutlich  besser  als  die  im  Jahr  zuvor.  Hier realisierte ich das erste Mal: Das kann was werden mit der neuen Saison. Schnell folgte jedoch die Ernüchterung nach sechs Spielen plus einer geklauten 2:0 Führung in Neunkirchen; wir standen mit nur einem Punkt mit dem Rücken zur Wand beim erneut angesetzten Spiel  in Neunkirchen. Mit einer geschlossenen, mutigen und kämpferisch starken Leistung sowie eines wiederauferstandenen Tobias Götz  (der ab hier  zum Glück wieder voll  einsteigen konnte), holten wir drei verdiente Punkte und noch viel wichtiger, wir holten den Glauben an uns zurück. Das  Ganze  dann  genau  sieben  Tage  nach  unserer  kabineninternen  Krisensitzung,  die augenscheinlich gefruchtet hatte.Ab hier folgte auch unsere beste Saisonphase. Nach Rückkehr der Urlauber hatten wir endlich durchwegs  eine  tolle  Trainingsbeteiligung  mit  viel  Spaß  und  starkem  Einsatz.  Das  in  der Krisensitzung Besprochene wurde umgesetzt, und wir belohnten uns für unseren Fleiß mit Siegen gegen Osternohe und SG Am Lichtenstein. Endlich waren wir in der Liga angekommen und siehe da, jede Mannschaft tat sich gegen uns schwer. Happurg konnte nur mit Glück gegen uns gewinnen und Behringersdorf, als Tabellenzweiter, konnte lediglich einen Punkt gegen uns holen. Leider hatte uns aber zwischenzeitlich das Spielglück ein wenig verlassen, so dass wir gegen Hedersdorf, Heuchling und Weigendorf trotz sehr ansprechender Leistungen insgesamt lediglich nur einen Punkt holten, wobei hier sicherlich drei bis sechs Punkte gerechtfertigt 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gewesen wären. Langsam machte sich aber das anstrengende Jahr bei einigen bemerkbar, und gerade viele junge Spieler hatten mit muskulären Problemen zu kämpfen, da hier sicherlich der Körper mit  den  neuen  Belastungen  zu  kämpfen  hatte.  Somit  fehlten  vermutlich  ein  paar Prozent, die dann in der zweiten Halbzeit oftmals ausschlaggebend gewesen wären. Letztendlich hat mir dieses Jahr aufgezeigt, dass das Wollen und die absolute Gier über dem fußballerischen Können steht. Nur wenn man gemeinsam, mit guter Stimmung an einem Strang zieht, kann man was verändern. Nichts ist wichtiger als das kollektive Miteinander; das Verhalten jedes Einzelnen in der Gruppe formt diese und entscheidet letztendlich, wohin der Weg weiter geht. Es gibt keinen Platz für Egos oder persönliche Befindlichkeiten, jeder muss sich für das Große und Ganze verpflichten, nur so werden unsere Ziele erreicht. So geht der Weg zum Klassenerhalt! Dass wir es können und dass es so geht, haben wir bereits bewiesen, als wir uns aus unserem Loch zu Beginn der Saison rausgekämpft haben und nur so kann es weitergehen.

2. Mannschaft 2023 Kreisklasse

Abschließend kann man sagen, dass mich (sicherlich auch den ein oder anderen Spieler) das Jahr wirklich viel Kraft gekostet und permanent mental und körperlich alles abverlangt hat. Ich bin wirklich froh, dass jetzt Winterpause ist, aber noch mehr freut es mich, dass ich dieses Jahr Teil dieser besonderen Entwicklung war. Mein Fokus liegt bereits jetzt schon wieder auf der Vorbereitung und  ich werde hier auch wieder alles geben und das verlange  ich auch vom restlichen Team. Dann wird es auch mit unserem Ziel „dem Klassenerhalt“ klappen! Bei meinem Amtsantritt hätte damals keiner geglaubt, zeitnah in der Kreisklasse zu spielen. Eher war die Sorge um einen potentiellen Abstieg in die B‑Klasse da. Ich sag es mal so, die ....

Hinten v.l.n.r.: Max Wirth, David Luber, Oskar Tripp, Jonas Huck, Felix Falkner, Luis Falkner, Leon Meiler, Julius Storch, Niklas Zitzmann, Nico Meiler (Trainer), Abi Karger (Spielleiter), Michi Vogt (Trainerassistent)Vorne v.l.n.r.: Niklas Straubinger, Marlon Körner, Marc Beckmann, Adrian Lankisch, Tom Kalb, Fabian Falkner, Robin Aschenbrenner, Ben Buchner, Tim WimmerNicht auf dem Foto: Kevin Brauer, Nicklas Gröber, Lukas Hofer, Joshua Steinbrecher, Tobias Tepfenhart, Dominik Wozniak

Sicherlich eine Lehre, welche sich auf viele Bereiche und Situationen im Leben transferieren lässt.
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B‑Klasse  gibt  es  nicht  mehr und die Chance, die Klasse zu halten  ist  um  ein  Vielfaches höher als damals die Aussicht auf die Kreisklasse.Dementsprechend  gehe  ich optimistisch in das kommende Jahr  und  freue  mich  schon riesig  auf  eine  gemeinsame Klassenerhalts‑Party!Man sieht sich auf dem Platz!Euer Coach Nico Meiler

Seid bitte fair zu den Unparteiischen!Ohne Referees geht es nicht!
Liebe Sportfreunde!

Der FC Ottensoos hat auf seinem A‑Platz noch freie Flächen für IHRE BANDENWERBUNGUnterstützen Sie unsere Vereinsarbeit mit 26,‑ € pro lfd. Meter/Jahr (zzgl. Herstellkosten)Weitere Info: Mathias Storch, Vogelslohe 38, 91242 Ottensoos, Tel.: 09123/968984

Gemeinsame Bierdusche nach dem gelungenen Aufstieg



FC Ottensoos – Rüblandener Str. 50 – 91242 Ottensoos

Liebe Sportfreunde, liebe Gäste!Falls Sie eine kulinarische Reise nach Griechenland machen möchten, kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen.Sie können bei uns auch Ihre Feiern (Geburtstage, Taufen, Trauerfeiern etc.) buchen.Rufen Sie an und reservieren Sie.Wir freuen uns auf Sie! Christos und sein Nefeli – TeamTel.: 09123 – 990 80 13    Mobil: 0157 – 508 760    
Unsere Öffnungszeiten:Dienstag –  Samstag   17:00 – 22:00 UhrSonn‑ und Feiertage    11:30 – 14:00 Uhr                             und    17:00 – 22:00 Uhr Montag     Ruhetag



3. Mannschaft ‑ AH  SG FC Ottensoos/FSV Schönberg 
SportlichesMit  den  A‑Senioren  (Ü32)  haben  wir  im Kalenderjahr  2023  an  der  Kreismeister‑schaft teilgenommen. Erstmalig wurde die Meisterschaftsrunde  in  einer  Art  Cham‑pions‑League‑Modus  ausgespielt.  Gegner in  der  Gruppenphase  waren  die  SG  SK Heuchling/ TSV Lauf, die mit 2:0 und 2:10 geschlagen wurden.  Die  Grünen  aus  Lauf konnten  mit  0:5  und  12:0  bezwungen werden.  Als  stärksten  Gruppengegner hatten wir es mit der SG TV Leinburg/ FSV Weißenbrunn zu tun. Ein  hart  umkämpfter  3:2  Erfolg  zu  Hause und ein 0:3 im Rückspiel, welches wir ab der 30.  Minute  nur  noch  zu  zehnt  bestritten haben, konnte dennoch verbucht werden. In  sechs  Spielen  konnten wir  somit  sechs Siege einfahren. Starke Leistungen auf dem Platz,  ein  großer  Kader  und  eine  tolle Kameradschaft  waren  die  Grundlage  für den  makellosen  Gruppensieg.  Im  Viertel‑finale wartete ASV Möhrendorf auf uns. Bei einem flotten Spiel gegen einen laufstarken 

Gegner mussten wir bereits nach 5 Minuten den  1:0  Rückstand  hinnehmen.  Bis  zur Pause waren wir um den Ausgleich bemüht, scheiterten jedoch an einem gut aufgeleg‑ ten Keeper. Durch eine druckvolle Phase in der  zweiten  Hälfte  versuchten  wir  das Ergebnis zu korrigieren, was jedoch leider nicht  gelang.  Einen  sehr  gut  getretenen Freistoß  konnte  der  Keeper  erneut  ent‑schärfen. Mit einem Doppelschlag stellten die Hausherren dann die Weichen auf Sieg. Der Anschlusstreffer zum 3:1 brachte noch‑mal  etwas  Hoffnung.  Letztendlich  jedoch ein  verdienter  Sieg  der  Hausherren  aus Möhrendorf,  welche  die  Kreismeister‑schaft auch gewonnen haben.In der Pokalrunde starteten wir gegen die SG  TSV  Geschwand/  SV  Wolfsberg  mit einem deutlichen 5:1 Sieg. Im Achtelfinale konnten  wir  uns  gegen  SG  SK  Heuchling/ TSV  Lauf  klar  mit  3:5  durchsetzen.  Das Viertelfinale  fand  bei  der  SG  SpVgg  Hüt‑tenbach/ SV Achteltal  statt. Die ersten 30 Minuten hatten wir das Spiel  im Griff ... 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2023

Kreismeisterschafts‑Viertelfinale beim ASV MöhrendorfStehend v.l.: Stefan Börner, Peter Walter, Florian Ziegler, Marco Dudaric, Volkan Ak , Jan Wittmann, Thomas Truhlarsky, Michael Höcherl, Bernd Bauer, Bernhard Kelch  Knieend v.l.: Uwe Straußner, Holger Schwemmer, Manuel Luger, Michael Wolf, Christoph Gerschütz, Johannes Pürkel, Philipp Deinzer‑39‑
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und  konnten  verdient  mit  0:1  in  Führung gehen,  eine  Drei‑Tore‑Führung  wäre  zu diesem  Zeitpunkt  sicherlich  verdient gewesen.  Die  Einwechslungen  von  aktu‑ellen  Bezirksligaspielern  auf  Seiten  der Hausherren  brachte  jedoch  den  Wende‑punkt  im  Spiel,  und  wir  mussten  uns letztendlich mit 3:1 geschlagen geben und das Pokal‑Aus hinnehmen.Neben  den  vielen  Pflichtspielen  war  den‑noch  Zeit,  Freundschaftsspiele  auszu‑tragen. Das obligatorische Kirwaspiel beim TSV  Rückersdorf  konnte  mit  0:4  für  uns entschieden werden. Beim Kleinfeldturnier in  Herpersdorf  wurde  das  Viertelfinale erreicht.  Die  weiteren  geplanten  Spiele gegen SG SV Osternohe/ FC Schnaittach und FC  Betzenstein  wurden  aufgrund  von Spielermangel des Gegners abgesagt. Auch das Spiel gegen den TSV Rückersdorf konnte leider  aus  verschiedenen  Gründen  nicht stattfinden.Im  Trainingstestspiel  gegen  die  2.  Mann‑schaft  des  FCO  haben  wir  uns  im  Duell „Erfahrung gegen Schnelligkeit“ gemessen. Wobei  beim  Endergebnis  von  5:5  beide Seiten zufrieden vom Platz gehen konnten. Die dritte Halbzeit konnte die AH dann aber klar  für  sich entscheiden, der Bierautomat musste  auch  seine  letzte  Flasche  aus‑spucken ;‑)Ein  Wermutstropfen  aus  rein  sportlicher Sicht  war  unsere  Absage  beim  Ü‑40‑Kleinfeldcup.  Aufgrund  zu weniger  Spieler konnten wir nicht teilnehmen.Eine  hohe  Trainingsbeteiligung  rundet  das dennoch insgesamt sehr positive sportliche Jahr ab. In der AH ist tatsächlich die Mannschaft der Star! 35 Spieler von 32 bis 52 Jahren waren wettbewerbsübergreifend  für  uns  am  Ball und  konnten  insgesamt  63  Tore  erzielen! Klasse!  Hier  zahlt  sich  unsere  Spielge‑meinschaft  aus.  Folgende  Spieler  kamen      zum Einsatz: 

Volkan Ak (11 Spiele/0 Tore), Kadir Altintop (2/0), Bernd Bauer, (10/4), Tobias Bergmann  (5/0), Roland Birgmann, (4/0), Stefan Börner,  (9/0), Kai Davis  (1/0), Philipp Deinzer  (5/3), Christoph  Deyerling  (1/0),  Marco  Dudaric (8/4),  Christian  Fuchs  (8/0),  Christoph Gerschütz  (6/1),  Basti  Graf  (1/0),  Michael Höcherl  (10/13),  Bernhard  Kelch  (2/2), Domenic  Körmer  (1/0),  Pietro  Leo  (6/0), Stephan  Lorenz  (4/1),  Manuel  Luger  (7/1), Marcell  Odörfer  (3/1),  Carsten  Ohr  (3/0), Johannes Pürkel (8/0), Christian Riedel (1/0), Yunus  Salman  (4/0),  Anatol  Sattel  (7/3), Holger  Schwemmer  (9/9),  Uwe  Straußner (8/1), Thomas Truhlarsky (9/6), Peter Walter (5/0), Gerd Wild  (2/0),  Jan Wittmann  (5/6), Michael  Wolf  (11/4),  Florian  Ziegler  (8/3), Michael  Ziegler (1/1)GesellschaftlichesDie Gemeinschaft kam natürlich auch dieses Jahr nicht zu kurz. Ein griechischer Abend im Sportheim Ottensoos  und  ein  Grillfest  auf der  Schönberger‑Sportheimterrasse  mit Familien  waren  tolle  Veranstaltungen,  um sich  auch neben dem Platz  auszutauschen und gemütlich zusammen zu sitzen. Auch in der  AH  ist  ein  Kabinenfest  immer  noch beliebt,  und  so  haben  wir  es  nach  dem letzten Gruppenspiel beim Grillen und Bier krachen  lassen.  Beim  Ausflug  zum  Alt‑stadtfest  nach  Nürnberg  waren  ebenfalls mehrere Bierkapitäne an Bord. Die  Jahres‑abschlussfeier  fand  im  Schönberger  Sport‑heim  statt.  Bei  einem  guten  Essen  konnte auf die durchaus erfolgreiche Saison ange‑stoßen werden. AusblickIn  den  Wintermonaten  werden  wir  den Trainingsbetrieb in die Halle verlegen. Auch im neuen Jahr wollen wir wieder sportlich bei  der  Kreismeisterschaft  angreifen, Freundschaftsspiele bestreiten und ggf. am Ü‑40‑Kleinfeldcup  teilnehmen.  Gesell‑schaftlich  lassen  wir  uns  bestimmt  auch wieder was einfallen! Flo Ziegler





in  der  aktuellen  Saison  2023/24  trainieren etwa  70  Kinder  in  sechs Mannschaften  im Kleinfeldbereich beim FCO. Alle Teams sind mit mindestens zwei Trainern und teilweise noch zusätzlich einem Betreuer ausgestattet. Somit ist eine optimale Betreuung der Kinder sichergestellt.  Die meisten  Kinder  kommen aus Ottensoos, Schönberg und Weigenhofen. Ein paar wenige sind aus anderen umliegen‑den Ortschaften, was uns sehr freut, und die Anerkennung  unserer  Jugendarbeit  doku‑mentiert. Unsere Mannschaften arbeiten gut zusammen  und  wir  helfen  uns  regelmäßig gegenseitig aus, wenn es notwendig ist. Bei  unseren  Kleinsten,  den  vor  wenigen Jahren gegründeten „Minis“, üben die 4 bis 5 Jahre  alten  Kinder  spielerisch  den Umgang mit  dem  Ball.  An  Turnieren  nehmen  die Kinder  noch  nicht  teil.  Die  Fluktuation  ist naturgemäß  recht  groß.  Hier  können  die Kinder  die  ersten  Schritte mit  dem  Fußball ausprobieren.Bei  der  G‑Jugend  wird  aufgrund  der  DFB‑Reform  im  Kinderfußball  seit  dieser  Saison der klassische Spielbetrieb im 7 gegen 7 nicht mehr vom BFV in einer Liga angeboten. Für uns ist das keine Umstellung, da wir ohnehin seit Jahren mit der G‑Jugend Funino Turniere spielen.  Nachdem  jetzt  alle  Vereine  mit‑machen  müssen,  fallen  die  weiten  Fahrt‑strecken  in  die  Funino  Hochburgen  nach Erlangen  endlich  weg  und  unsere  Kinder können Turniere  in der direkten Umgebung spielen. 

Die DFB‑Reform für den Spielbetrieb in der F‑ und  E‑Jugend  wird  vom  BFV  ab  der  kom‑menden  Saison  2024/25  umgesetzt.  Die aktuelle Saison ist die Übergangssaison und es werden die „alte“ und „neue“ Spielform gleichzeitig angeboten. Die „neue“ Spielform ist die Mixed Liga. Es wird an einem Spieltag gegen einen Gegner zuerst im 3 gegen 3 auf Minitore  und  im  Anschluss  5  gegen  5  (mit Torwart)  gespielt.  Bei  der  E‑Jugend  kommt noch  eine  Partie  im  klassischen  7  gegen  7 dazu. Die klassische Spielform ist das 7 gegen 7  und    jede  Mannschaft  muss  sich  vor Saisonbeginn  entscheiden,  an  welchem Wettbewerb  teilgenommen  werden  soll. Zusätzlich  können  alle  Mannschaften  an Funino  Turnieren  teilnehmen.  Die  Funino Turniere  im 3 gegen 3 oder 5 gegen 5  (mit Torwart)  können  auch  zusätzlich  zum Ligabetrieb  besucht  werden.  Mittlerweile finden  an  jedem  Wochenende  Funino Turniere  statt,  so  dass  eine  Teilnahme  am Ligabetrieb  nicht  unbedingt  notwendig  ist. Die  Turnier‑Ausschreibung  und  Anmeldung erfolgt über eine App und funktioniert sehr gut.  Es  gibt  also  eine  große  Bandbreite  an Spielformen,  und  unsere  Trainerteams zeigen  ein  großartiges  Organisationsge‑schick, um die Saisonplanung bestmöglich zu gestalten. In unserer F3 haben wir 15 Kinder, welche  Funino  Turniere  spielen,  also  im  3 gegen  3  auf  vier  Minitore.  Jedes  Kind  be‑kommt  in dieser  Spielformen viele Ballkon‑takte, was den starken und den noch nicht so guten Fußballern zugutekommt.

 Bernd ScharrerJugendleiterFC Ottensoos
FCO‑Fußball‑Junioren 

Hallo liebe Sportfreunde,
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Gas‑ und WasserinstallationKundendienstGasprüfung für Wohnmobile u. Wohnwagen(nach Arbeitsblatt G 607)Roland SeitzWilhelm‑Löhe‑Weg 191242 Ottensoos
Telefon: 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/ 81552

Do it yourself?

Unsere F1 spielt  in der Mixed Liga mit 15 Kindern  im Ligabetrieb gegen Vereine aus der  direkten  Umgebung.  Es  gibt  klare Regeln,  welche  Mannschaft  das  Spiel gewonnen  hat,  jedoch  werden  in  der  F‑Jugend  seit  ein  paar  Jahren  die  Tabellen nicht veröffentlicht. Die Trainer der beiden Teams besprechen sich vor dem Spiel, wie viele  Kinder  vom  jeweiligen  Verein  mit‑kommen und man gleicht sich gegenseitig an.  Das  gibt  uns  die  Freiheit,  alle  Kinder einzusetzen.  Es  gibt  praktisch  keine  Aus‑wechselspieler. Falls die Spieleranzahl der beiden  Vereine  voneinander  abweicht, nimmt ein Verein einfach Kinder aus der F3 mit.  Daher  helfen  regelmäßig  Kinder  aus der  F3  aus,  wenn  noch  Kinder  benötigt werden. Unsere E3 spielt  in der Mixed Liga mit 13 Kindern. Leider ist die Mixed Liga in der E‑Jugend noch nicht so weit verbreitet, und wir  müssen  tatsächlich  den  kompletten Kreis  Erlangen  /  Pegnitzgrund  bespielen, 

was Auswärtsfahrten zur SG Walberla und dem TSV Ebermannstadt beinhaltet. Auch hier helfen, falls notwendig, Kinder aus der F1 aus.Die E1 spielt mit zehn Kindern in der klas‑sischen Spielform 7 gegen 7 im Ligabetrieb. Die  E1  und  die  E3  trainieren  gemeinsam und unterstützen sich gegenseitig.Ein  großes  Lob  an  die  Trainer‑/  Betreuer‑teams, welche vor allem in der Mixed Liga einen  großen  organisatorischen  Aufwand in  der  Spieltagsvorbereitung  haben. Dazu gehören  die  Absprachen mit  dem  gegne‑rischen Verein  im Vorfeld über die Anzahl der  Spieler,  das  Organisieren  der  Kinder zum Aushelfen, falls nötig, und dem Aufbau der Spielfelder am Spieltag. Dank unserer engagierten  Teams  und  der  bereitwillig helfenden Eltern funktioniert das alles sehr gut.Mit sportlichen Grüßen Bernd Scharrer



Alexa WimmerJugendleiterinJFG  Mittlere Pegnitz
JFG‑Fußball‑Junioren 

Hallo zusammen,
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in einer neuen Rolle darf ich heuer erstmalig diesen  Jugend‑Bericht  für  die  JFG  Mittlere Pegnitz schreiben.Udo Schwemmer hat im September 2023 nach 18 Jahren das Amt des Jugendleiters an mich weitergegeben, um sich nun intensiver um die Vorstandschaft  der  JFG  Mittlere  Pegnitz kümmern  zu  können.  Trainer  und  Betreuer sind  ihm  sehr  dankbar  für  die  tolle  Unter‑stützung und die Arbeit zum Wohle der Jugend unserer drei Stammvereine FC Ottensoos, FSV Schönberg und SpVgg Neunkirchen‑Speikern‑Rollhofen. Im Hintergrund steht er aber auch weiterhin  mit  Rat  und  Tat  zur  Seite  und versucht, kleine und größere Probleme mit uns zu  lösen.  An  dieser  Stelle  ein  herzliches Dankeschön an dich, lieber Udo!In der JFG Mittlere Pegnitz meldeten wir für die Saison  2023/24  fünf  Mannschaften.  Die jeweiligen Spielklassen durften die Trainer und Betreuer  entsprechend  der  Leistungsstärke ihrer Mannschaften selbst wählen:Eine  B1  in  der  Kreisliga,  eine  B2  in  der Kreisklasse, eine C in der Kreisgruppe, eine D1 in  der  Kreisklasse  sowie  eine  D2  in  der Kreisgruppe.Nach vielen Gesprächen, hitzigen Diskussionen und  unzähligen  Eltern‑Trainer‑Spieler‑Vorstands‑Runden mussten  wir  heuer  leider entscheiden, dass wir keine A‑Jugend melden können. Die Jahrgänge 2005/2006 sind einfach 

zu  schwach  besetzt,  so  dass  wir  nur  sechs Spieler am Feld gehabt hätten. Wir haben uns die Entscheidung nicht leicht gemacht, aber im Ergebnis war sie die Richtige. Fünf A‑Jugend‑Spieler ‑ davon drei für den FCO ‑ konnten wir frühzeitig  in  die  Vollmannschaft  wechseln lassen,  die  hier  bestens  aufgenommen  und integriert wurden. Der einzige Spieler aus dem 2006‑Jahrgang  darf  mit  Sondergenehmigung heuer in der B‑Jugend mitspielen.Die Einschätzungen der Trainer und Betreuer zu  den  ausgewählten  Spielkassen  wurden durch  die  Ergebnisse  der  einzelnen  Mann‑ schaften in der Herbstrunde bestätigt. Die B1 konnte sich der Herausforderung stellen und belegte einen  zufriedenstellenden 4. Platz  in der Kreisliga Ost. Die B2 wurde Tabellenzweiter und  hat  somit  die  Möglichkeit,  von  der Kreisklasse in die Kreisliga aufzusteigen. Unsere C‑Jugend  konnte  in  ihrer  Gruppe  in  der Herbstrunde mit ihrem sehr jungen Jahrgang – über die Hälfte der  Spieler  sind ein bis  zwei Jahre  jünger  als  der  Durchschnitt  – erste  Erfahrungen auf dem Großfeld mit 11 gegen 11 sammeln und kann durchaus zufrieden mit der Mannschaftsentwicklung sein.Die  D1‑Jugend  legte  sozusagen  einen  Start‑Ziel‑Sieg hin ‑ sieben Spiele, sieben Siege. Sie steigt nun in der Frühjahrsrunde in die Kreisliga auf. Die D2‑Junioren starteten ebenfalls  sehr gut in ihre erste JFG‑Saison. Sie belegten den 2. Platz  und  steigen  somit  ebenfalls  in  die Kreisklasse auf.
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Mit diesem sehr zufriedenstellenden Ergebnis gingen die Mannschaften Mitte November in die  Halle.  Hier  laufen  aktuell  noch  die Hallenkreismeisterschaften  und  ich  drücke allen Teams die Daumen, dass sie erfolgreich und  vor  allem  verletzungsfrei  durch  den Winter kommen.Besonders hervorzuheben ist noch, dass die FCO‑ler in der JFG zahlenmäßig dominieren: In der D‑Jugend sind von 27 Spielern 14 Spieler vom FCO, in der C‑Jugend zählen wir bei 17 Spielern  neun  FCO‑ler  und  in  der  B‑Jugend sind von den 31 Spielern 24 FCO‑Kicker. Von den 15 Trainern und Betreuern in der JFG sind erfreulicherweise  zehn  vom  FCO,  drei bereichern unser Team aus NSR und zwei vom FSV Schönberg. Im  Frühjahr  2023  hat  Tim  Wimmer  als Youngster  in  unserem  JFG‑Team  seine Ausbildung  zum  Trainer  C  (für  Jugend  und Erwachsene) absolviert. In der heutigen Zeit, 

in der sich Jugendliche oftmals nicht wirklich mehr  für  Ehrenämter  interessieren,  ist  das eine tolle Sache. Seit September diesen Jahres trainiert er die D‑ und die B‑Jugend mit und kann  so  sein  erlerntes  Wissen  bestens umsetzen.Damit kann der FC Ottensoos sehr stolz sein auf die Jugendarbeit der JFG Mittlere Pegnitz. Ich möchte aber auch der Vorstandschaft des FC Ottensoos  DANKE  sagen  für  die  Unter‑stützung unserer Jugend von der D‑ bis zur A‑Jugend. Und last but not least möchte ich mich noch besonders bei meinen Trainern und Betreu‑ern der JFG herzlich für ihr Engagement und ihren Einsatz bedanken und wünsche allen ein frohes  Weihnachtsfest  und  ein  gutes  Jahr 2024. Viele Grüße Eure Alexa Wimmer



B‑Junioren  JFG Mittlere Pegnitz e.V. 31 Jungs starten als B‑Junioren in die Saison 2023/2024Nach einer äußerst erfolgreichen Saison 2022/23 beendete das Team als Meister  in der B‑Jugend (10 Spiele: 6 Siege, 1 Unentschieden, 3 Niederlagen), Meister  in der C1‑Jugend (10 Spiele,  10  Siege)  und  Dritter  in  der  C2‑Jugend  (10  Spiele:  5  Siege,  1  Unentschieden,  4 Niederlagen) die Frühjahrsrunde und startete als 31‑Mann‑Kader in die Saison 2023/24 mit neuen Herausforderungen als B1 in der Kreisliga und als B2 in der Kreisklasse.Nach  einer  kurzen,  intensiven  Vorbereitungsphase  ging  es  im  September  los  mit  der Herbstrunde. Vom Pech verfolgt mussten wir gleich ab Beginn der Runde auf vier wichtige Spieler verzichten, zwei hatten sich komplizierte Schlüsselbeinbrüche zugezogen und mussten operiert  werden,  ein  Spieler  erlitt  einen  Armbruch  und  ein  weiterer  kämpfte  mit Knieproblemen. Trotz dieser Ausfälle schafften es die beiden Mannschaften, das aufgestellte Ziel der Herbstrunde „Klassenerhalt“ zu erreichen bzw. sogar zu übertreffen:Die B1 belegte den 4. Tabellenplatz der Kreisliga Ost mit zwei Siegen (9:0 gegen die (SG) SK Lauf und 4:3 gegen (SG) Moritzberg) und vier Niederlagen. 

Die  B2  in  der  Kreisklasse Ost  übertraf  das  gesetzte  Ziel  sogar  noch.  Zum  Ende  der  Runde zeichnete  sich  zwar  schon ein Tabellenplatz  im oberen Drittel  ab, aber am  letzten Spieltag wurden  die  Jungs  völlig  überraschend  Tabellenzweiter mit  fünf  Siegen  (2:0  gegen  (SG)  SV Hohenstadt, 6:2 gegen (SG) SK Lauf II, 6:1 gegen (SG) 1. FC Röthenbach, 3:0 gegen SK Heuchling und 6:0 gegen (SG) SpVgg Weigendorf) und zwei Niederlagen und steigen damit ebenfalls in die Kreisliga auf.Überschattet wurde dieser Triumph jedoch von zwei weiteren Verletzungen nach schweren Fouls zum Ende der Herbstrunde: Ein Spieler erlitt eine Rippenprellung und Lungenquetschung, Fortsetzung  .....‑46‑



der andere zog sich eine komplizierte Knieverletzung zu, die nach erfolgreicher Operation nun eine lange Verletzungspause bedeutet.Außerhalb der Runde nahmen die Jungs Anfang November noch am U17‑Kreis‑Pokal teil, aus dem sie aber in der Hauptrunde gegen (SG) SpVgg Sittenbachtal knapp mit 1:2 ausschieden.Über den Winter 2023/24 nimmt das gesamte B‑Team an der Hallenkreismeisterschaft teil. Wenn wir auch hier wenig Ambitionen haben, möglichst weit zu kommen, so nutzen wir diese Hallenturniere doch als Trainingseinheiten, um die Fitness der Jungs aufrecht zu halten. Sobald es das Wetter aber erlaubt, gehen wir wieder auf den Platz. Wir trainieren und spielen beim FC Ottensoos und freuen uns immer über unsere tolle Anlage – ein großes Dankeschön an dieser Stelle  an  unseren  Platzwart  Abi,  der  aber  auch  in  unserem Team ab  und  zu Mannschafts‑Masseur und größter Fan am Spielfeldrand ist!Der Teamgeist der Spieler, das Engagement der Eltern und unser gut gemischtes Trainer‑Team freuen sich auf weitere Herausforderungen in dieser Saison.Alles Gute den Jungs und ihren Familien für 2024 und immer schön daran denken: Zusammen als Team gewinnt ihr Spiele!Alexa Wimmer, Laula Pickel, Torsten Bökel, Tim Wimmer und Tom KalbC‑Junioren JFG Mittlere Pegnitz e.V.  
In der C‑Jugend der JFG Mittlere Pegnitz sind aktuell 21 Spieler im Kader, bunt gemischt durch die Jahrgänge 2009 bis 2011. Für viele der Spieler ging es heuer das erste Mal auf das Großfeld. Elf Spieler, große Tore, andere Laufwege und der reguläre Spielball wie bei den Männern, das sind die Herausforderungen, die es für die Spieler zu meistern gilt. Das Trainerteam rund um den Chefcoach Christian Theiner  ‑ bestehend aus Marc Schmidt, Markus Pietsch und dem Betreuer Daniel Heinrich, hat dabei eine Mannschaft geformt, die phasenweise komplett auf Augenhöhe  mit  Aufstiegsaspiranten  in  der  Gruppe  mithalten  konnte  und  auch  für Mannschaften mit einem reinen 2009 Jahrgang, eine schwer zu lösende Aufgabe darstellen konnte. Für die Sommersaison gilt es nun, aus einer brillanten Halbzeit ein gesamtes Spiel zu machen.Zwei  Siege  ‑  ein  Sieg  wurde  leider  aus  der  Wertung  genommen,  da  die  Mannschaft zurückgezogen wurde ‑ ein Unentschieden und einiges Leerreiches können aus der aktuellen Saison mitgenommen werden. Wir schließen die Runde im Mittelfeld der Tabelle ab und freuen uns auf die Hallenrunde und die kommende Sommersaison. Natürlich  möchten  wir  uns  auch  wieder  speziell  bei  allen  Förderern  und  Unterstützern bedanken. Zuallererst bei unseren Sponsoren: den Firmen FATH GmbH, Elektro Hummel und iSyst Intelligente Systeme GmbH. Unser Dank  gilt  aber  auch dem FSV  Schönberg  für  das Bereitstellen der  Plätze und damit verbunden natürlich auch unserem Platzwart, Robert Erl, für das In‑Schuss‑Halten und perfekte Präparieren der Plätze.  Fortsetzung  .....‑47‑

Zeit des Umbruchs? Zeit des Aufbruchs! 



Nicht zuletzt wollen wir uns auch bei unseren Spielern und Spielerinnen und den Eltern für Ihre Bereitschaft, immer mit anzupacken, bedanken. Herausheben wollen wir  hier  Pia Bräuer,  die  sich um das Wohlergehen der Gäste und der Mannschaft bei unseren Heimspielen kümmert. 

Fußball ist ein Teamsport, kein Sport für Einzelgänger. Wir gewinnen als Team und jeder Einzelne ist besser, wenn er Teil eines Teams ist. (Fernando Torres)Vielen lieben Dank! Christian Theiner, Marc Schmidt, Markus Pietsch und Daniel Heinrich 

 allen Sponsoren, Werbepartnern,    allen Helferinnen und Helfern,      die unsere Arbeit und somit        den Verein aktiv unterstützen!

Liebe Leser, liebe Freunde des FC Ottensoos!Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Investitionen unsere Werbepartner des FCO­Report, ohne die ein Erscheinen dieser Vereinsnachrichten nicht möglich wäre!
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Afrim RexhepiHans‑Pirner‑Str. 2491242 OttensoosTel.: 09123 / 1528556Fax: 09123 / 1528557Handy: 0177 / 6023920Email: haas.rexhepi@gmail.com
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D‑Junioren  JFG Mittlere Pegnitz e.V. Bericht 2023/2024Wie üblich hat sich zu Beginn der neuen Saison auf Grund „herauswachsender“  Jahrgänge wieder  eine  neue  Zusammensetzung  in  der  D‑Jugend  ergeben.  Zu  den  vormals  jungen Jahrgängen (2011/2012) der D‑Jugend aus Ottensoos und Schönberg kam über die JFG noch eine komplette Mannschaftsgröße der Jahrgänge 2011 und 2012 aus Neunkirchen, Speikern und Rollhofen dazu.Wir  Trainer  und  Betreuer  hatten  uns  bereits  vor  der  neuen  Saison  kennen  gelernt  und abgestimmt. Wir haben gemeinsam entschieden, eine D1‑Jugend in der Kreisklasse und eine D2‑Jugend in der Kreisgruppe zu melden. Unser Saisonziel wurde mit dem Aufstieg der D1 und Etablierung der D2 ausgegeben.Unsere Kids hatten sich dann erst so richtig zum ersten Training Ende August kennen gelernt. Die Chemie hat sofort gestimmt und die Jungs haben sich von der ersten Minute an super verstanden. Im Geiste der JFG haben wir dann eine super enge Verzahnung und gemeinsame Durchführung von Trainings, Besprechungen und Spielen gelebt. 

Erste Erfolge konnten bereits  in der Vorbereitung erzielt werden. Und der Trend sollte sich forstsetzen.  Die  D1  ist  mit  sage  und  schreibe  sieben  Siegen  in  sieben  Spielen  und  einem Torverhältnis  von  43:6  absolut  souveräner Meister  in  der  Kreisklasse  geworden. Die  Jungs werden im Frühjahr somit in der Kreisliga spielen.Und die D2 steht dem in nichts nach. Es wurden starke acht Siege und nur eine Niederlage (beim Tabellenersten) mit einem Torverhältnis von 38:15 eingefahren. Dies bedeutet einen starken Fortsetzung  .....‑50‑



zweiten  Platz  und  den  Aufstieg  in  die  Kreisklasse!  Somit  hat  die  D‑Jugend  den  doppelten Aufstieg geschafft und damit unser Saisonziel bei weitem übertroffen. Wir werden dies bei unserer Aufstiegs‑ und Weihnachtsfeier am 09.12. ausgiebig feiern. Wir Trainer und Betreuer hoffen, dass das Sportheim danach noch steht… Abschließend  möchten  wir  uns  noch  bei  unseren  großartigen  Eltern  und  vor  allem  den bärenstarken Jungs bedanken! Euer Enthusiasmus und eure Spielfreude haben euch riesige Erfolge beschert und uns Trainern/Betreuern viel Freude und Spaß bereitet! Wir freuen uns bereits jetzt auf eine bombige Frühjahrsrunde!Ein herzlicher Dank gilt auch unseren super Sponsoren: Fugen Pfister, Vodafone Shop Lauf, Zimmerei Seidenfaden und Fa. Degen!Das stolze Trainer‑/Betreuerteam
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Filip Rut, Markus Frauenknecht, Stefan Gartner, Tim Wimmer, Marcell Odörfer und Sebastian Degen

Wir freuen uns auf Dich! Die Trainer des FCO

Dann brauchen wir Dich!Der FCO sucht spielbegeisterte Jungs und Mädels für die Jugendmannschaften!

Falls Du Lust und Zeit hast, dann melde Dich beiBernd Scharrer (Jugendleitung des FCO)Tel.‑Nr.: 0170 866 0117 oder Email: jugend‑ottensoos@gmx.deodere komm‘ einfach mal zu den Trainingszeiten vorbei!



E1‑Junioren FC Ottensoos  
In dieser Saison sind wir in unserer E1 mit acht Spielern gestartet. Nach kurzer Zeit haben wir noch zwei Spieler aus Lauf dazu bekommen und konnten dann die Saison mit zehn Kindern fortsetzen.Da wir Kleinfeld spielen und immer sieben Spieler (sechs Feldspieler + Torwart) und mindestens zwei Auswechselspieler benötigen, hatten wir teilweise etwas Engpass. Zum Glück haben wir eine starke E3 Jugend und konnten uns teilweise große Unterstützung ausleihen.Das Außentraining findet bei uns mittwochs und freitags zusammen mit der E3‑Jugend statt. Hallentraining ist immer freitags, wobei hier dann nur die E1 trainiert und die E3 einen eigenen Zeitslot hat. Zusammen sind wir vier Trainer (zwei von der E1 und zwei von der E3). Carsten, Bernd, Christian und Roland. Wenn hier mal ein Trainer keine Zeit hat, können wir uns sehr gut gegenseitig  unterstützen.  Die  Saison  ist  leider  nicht  so  erfolgreich  gestartet  gegen  unsere starken Gegner aus Lauf, Röthenbach, Behringersdorf, Moritzberg und Schwaig. 

Hierbei konnten wir leider keinen Sieg erzielen. Da die Rückrunde aber neu ausgelost wird, erhoffen wir uns, hier wieder ein paar Siege erringen zu können. Im November sind wir in die Hallensaison  gestartet  und  bereits  am  18.11.  haben wir  unser  erstes  Turnier  im  Zuge  der Hallenkreismeisterschaft gehabt.Das Wichtigste  für uns  ist, dass die Kinder Spaß am Fußball haben und nicht  immer unter Leistungsdruck  stehen. Sie  sollten Freude am Sport haben und dies auch als Ausgleich  zur Schule sehen.Ein  herzlicher  Dank  geht  auch  an  alle  Eltern  unserer  Spieler,  die  uns  immer  bei  den Trainingseinheiten sowie den Spielen unterstützen! ‑52‑ Christian Falk und Roland Birgmann



Unser Trainer‑& Betreuerteam aus der vorherigen Spielzeit blieb an Bord, so dass wir ohne Umbruch in die neue Saison 2023/24 gehen konnten. Bei unseren Spielern durften wir einen Neuzugang begrüßen, so dass wir 13 Kinder in unserem E3 Kader zählen. Das Training findet gemeinsam mit der E1 statt und wir helfen uns gegenseitig aus, wenn Not am Mann ist.Nach längerem Abwägen meldeten wir uns für die Herbstrunde 2023 in der Mixed Liga an, welche in der E‑Jugend noch nicht sehr verbreitet ist. Bei der Spieltagsplanung gab es dann einige  Überraschungen.  Alle  zehn  gemeldeten  Mannschaften  aus  dem  Kreis  Erlangen  / Pegnitzgrund traten in einer Liga ohne Rückspiele gegeneinander an. Auf der einen Seite hatten wir dadurch einen vollen Terminkalender mit ein paar sehr weiten Auswärtsfahrten bis nach Ebermannstatt und Walberla, auf der anderen Seite trafen wir erfreulicherweise auf ein paar sehr starke Gegner aus dem Erlanger Raum. So weite Fahrten können wir hoffentlich in der Rückrunde vermeiden. Zur neuen Saison 2024/25 wird dann auch in der E‑Jugend die DFB‑Reform für den Kinderfußball greifen und es werden voraussichtlich alle Mannschaften  im 

E3‑Junioren FC Ottensoos  

gleichen  Format  gegeneinander  antreten,  was  eine  regionale  Ligen‑Einteilung  für  alle ermöglicht.Der erste Spieltag am 13.09., also dem 2. Schultag, und der zweite Spieltag gleich am 15.09. kamen für uns einem Kaltstart gleich. Da viele unserer Kinder und Trainer bis kurz vor Schulstart im Urlaub waren, sind wir teilweise ohne vorheriges Training zu den beiden Spielen angetreten und mussten uns mit dem Saisonstart erst noch finden. Danach lief es deutlich besser und wir können auf eine erfolgreiche Hinrunde zurückblicken. Wir gewannen drei Spiele, spielten zweimal unentschieden und verloren dreimal (1 Spiel fiel Fortsetzung  .....‑53‑



aus und wird nicht gewertet). Ein Freundschaftsspiel gegen den SK Lauf gewannen wir. Die Kinder entwickelten sich großartig und wir zeigten, dass wir gegen alle Spitzenmannschaften, wie z. B. dem SC Eltersdorf mithalten können und vertraten unsere Farben insgesamt sehr gut. Es gibt eine Tabelle, welche aber bedingt durch die Punktezählweise in der Mixed Liga nicht alles sagt. Für uns ist es wichtig, dass am Spieltag jedes Team vollen Einsatz zeigt und auf seinem Feld versucht zu gewinnen.Durchschnittlich haben wir an einem Spieltag elf Kinder dabei. Diese spielen dann zuerst in drei Funino Teams (3 gegen 3), danach mit zwei Teams 5 gegen 5 mit Torwart und manchmal noch abschließend ein 7 gegen 7 Spiel mit Torwart. In diesem Format haben wir nur sehr wenige Auswechselspieler, daher haben alle Kinder eine sehr hohe Spielzeit. Die Teams sind meist nach Stärken eingeteilt und es werden alle Spiele gewertet, welche sich in der Tabelle in Form von Punkten wiederfinden. Nach den Herbstferien im November sind wir in die Hallen gewechselt und hier läuft aktuell noch die Hallenkreismeisterschaft.Vielen Dank an die Eltern für die Unterstützung während der bisherigen Saison. Vor allem bei den  aufwändigen  Auf‑,  Um‑  und  Abbauten  vor,  zwischen  und  nach  den  verschiedenen Spielformen in der Mixed Liga, welche von den Trainern alleine nicht zu stemmen wären.Viele GrüßeBernd Scharrer, Carsten Ohr und Julia Hamann 



F‑Junioren FC Ottensoos  
In dieser Saison haben wir mit  insgesamt 30 Kindern einen  sehr  starken  Jahrgang bei den F‑Junioren.Deswegen haben wir unsere F‑Jugend altersgerecht aufgeteilt, sodass der Jahrgang 2016 bei Funino‑Turnieren im 3 gegen 3 teilnimmt und der Jahrgang 2015 an der U9 Mixed Liga Meisterschaft teilnimmt.Wir haben insgesamt drei Trainingstage pro Woche, wobei dienstags unsere F1 und mittwochs unsere F3 Jugend getrennt trainieren. Freitags sind beide Mannschaften mit ca. 30 Kindern zusammen auf dem Platz. Der Jahrgang 2016 trainiert und spielt nach dem Funino Prinzip, also 3 gegen 3 mit vier Mini‑Toren ohne Torwart. Dadurch hat jedes Kind viele Ballkontakte und kann sich sowohl im Stürmen als auch im Verteidigen ausprobieren. Bei Turnieren werden die Teams entsprechend ihrer Stärken eingeteilt, sodass alle Kinder Spaß am Spiel haben und jedes Kind zu seinen Erfolgsmomenten kommt. Diese Saison haben wir schon erfolgreich an mehreren Turnieren in der weiteren Umgebung teilgenommen. 

Fortsetzung  .....

Beim Training werden aber auch die Kleinen schon an das 5 gegen 5 herangeführt, um  im nächsten Jahr, wie unsere jetzige F1, in der Mixed Liga teilnehmen zu können. Die Mixed Liga ist ein neues, vom Bayrischen Fußballverband initiiertes Format, das den Kindern möglichst viele Ballkontakte und altersgerechte Spielsituationen bieten soll.  Die Spieltage in der Meisterschaft sind in fünf Spiele aufgeteilt. Die ersten drei Spiele werden nach dem Funino Prinzip gespielt und anschließend werden zwei Spiele am Kleinfeld 5 gegen 5 mit festem Torwart gespielt. Somit werden die Kinder langsam an das klassische Fußballspiel herangeführt, ohne sie dabei mit zu viel Taktik und statischen, fest trainierten Spielabläufen zu überfordern. Die F1 hat seit Mitte September sechs Spieltage bestritten, dabei waren wir bei jedem Spiel mit einem  großen  Team  vertreten.  Dank  der  bärenstarken  Teamleistung  haben wir  kein  Spiel ‑55‑



ARBEITSGEBIET AUCH IN LAUF UND UMGEBUNG

Fußball ? Soccer ? Football ? What‘s the difference?Das ist schwierig, liebe Kinder und Jugendliche. Wenn ihr mal mit euren Eltern das nähere oder fernere Ausland besuchen dürft, hier ein paar Hinweise zum besseren Verständnis.Wenn man in den Vereinigten Staaten, Australien, Neuseeland und dem restlichen Common‑wealth von Soccer spricht, ist Fußball gemeint. Football dagegen hat in den USA die Bedeutung des „American Football“ ‑ also dem Sport mit dem ovalen Ball „Pigskin“. In Großbritannien und dem restlichen englisch‑sprachigen Europa wiederum ist dies das korrekte Wort für Fußball: Football! Alles klar?

verloren.  Lediglich  gegen  den  ebenfalls  starken  Gegner  1.FC  Hersbruck  mussten  sich  die ehrgeizigen und motivierten Kids mit einen 2:2 zufriedengeben.Im Winter nehmen wir an der Hallenkreismeisterschaft teil.In erster Linie zählt bei uns der Spaß am Sport. Wenn die Kids dann bei Spielen oder Turnieren aber auch noch zeigen können, was sie schon gelernt haben, und ein Torjubel folgt, dann freuen wir uns als Trainer umso mehr. Jörg Seybold, Peter Schober, Peter Walter, Martin Polland, Richard Theiss, Uwe Haller, Chriss Geist, Lisa Geist



G‑Junioren FC Ottensoos  Spaß an der Bewegung, Spaß am Spiel, Teamgeist, Fairness, Respekt gegenüber den anderen und ein wenig Disziplin…Das sind die Dinge, die wir unseren Kindern in diesem Alter vermitteln möchten. „Wir sind groß, wir sind stark, wir sind Bambinis“. Das ist unser Motto, welches wir im Kreis vor jedem Training und jedem Turnier zusammenrufen. Wir sind heuer nur eine kleine Gruppe von insgesamt acht Kindern. Besonders hervorzuheben ist dabei unsere Mädels‑Power von fast 40%. Die Kinder sind bei jedem Training mit Feuereifer dabei und die ersten Fortschritte sind deutlich zu erkennen. Wir legen beim Training sehr viel Wert auf Koordination und Bewegung und wollen den Kindern hauptsächlich spielerisch den Spaß am Fußball vermitteln. „Leistung“ und „Gewinnen“ stehen bei uns nicht im Vordergrund, sondern Fairness, Teamgeist und Spaß. Sich in einer Reihe aufzustellen, ohne zu drängeln, und dem Trainer beim Erklären einer Übung zuzuhören, fällt den Kindern in diesem Alter zwar noch sehr  schwer,  aber  auch  das  ist  Ziel  unseres  Trainings,  um  die  Kids  auf  die  späteren Jugendmannschaften und vorzubereiten. Natürlich wollen wir unsere gelernten  Fähigkeiten  auch mal bei einem Turnier oder Freundschaftsspiel  unter Beweis  stellen!  Wir  haben heuer zwei Turniere gespielt und  ein  Spiel  gegen  unsere Freunde  aus  Henfenfeld. Trotz  großer  Aufregung  der Kids  waren  alle  voll  dabei und haben super gekämpft. Das fleißige Training hat sich dabei  deutlich  bemerkbar gemacht.  Super  Leistung! Weiter so…Zum Schluss noch zwei Fra‑gen, die wir unseren Kindern immer  wieder  stellen,  und die  sie  mittlerweile  auch richtig  beantworten.  Mal sehen,  ob  ihr  die  Lösungen wisst ?  1.  „Was macht man vor dem Fußballspielen?“    2.  „Was ist das Wichtigste beim Fußball?“  Wir freuen uns schon auf die Hallensaison, die Trainings und Turniere im Frühjahr und Sommer. Let's go Bambinis…Eure Trainer Matthias Albrecht und Sascha Crizeli
Lösung1:  Aufwärmen  Die MannschaftLösung2: 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Minis FC Ottensoos  

Fußballspielen macht imVerein erst richtig Spaß.Komm‘ deshalb zu uns - zum FC Ottensoos!

Bei den kleinsten Fußballern  im Verein  (Jahrgang 2018/2019) waren bisher 12 Spieler und Spielerinnen beim Training, wovon ca. sechs regelmäßig am Training teilnehmen.Spielerisch werden am Freitag ab 16:30 Uhr die Orientierung auf dem Feld, das Ballgefühl sowie die Fitness trainiert. Sehr beliebt ist das Spiel „Leibchen fangen“, wo eingeklemmte Leibchen von den Mitspielern abgeluchst werden müssen.
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Christoph Menninger
Auch  das  Fußballspiel  an  sich  wird  während  des  Trainings  beim  Minifußball  ‑  Funino  ‑ praktiziert.  Hier  können  sich  die  Anfänger  vom  Trainer  und  den  fortgeschrittenen Trainingspartnern die Funktionsweise abschauen und ihre ersten Tore erzielen.An Turnieren haben wir in der ersten Saisonhälfte noch nicht teilgenommen.





Jahresbericht Leichtathletik
LG Lauf‑PegnitzgrundEine Leichtathletik Startgemeinschaft der Vereine TV 1877 Lauf, TSV Rückersdorf, SK Heuchling, FC Ottensoos, TSV Lauf, SK Lauf, Ski Club Lauf, SpVgg NRS, SV Schwaig und TSV Behringersdorf

Der  Leichtathletikbetrieb  bei  der  LG  Lauf Pegnitzgrund,  an  die  der  FC  Ottensoos angeschlossen  ist,  erfreut  sich  steigender Beliebtheit in den letzten Jahren. Besonders bei den Jahrgängen 2010‑2015 herrscht hohe Resonanz  in  den  Trainingsgruppen,  die mit bis zu 60 Kindern pro Woche besucht sind.Sportlich blicken die Athleten der LG auf eine der erfolgreichsten Saisons der letzten Jahre zurück.  So  konnten  insgesamt  zehn  mittel‑fränkische Meistertitel errungen werden, und zwar  durch  Sarah  Meier  (Speerwurf,  Hoch‑sprung),  Rebekka  Gröschel  (Sprint),  Laura Hammer (Hochsprung), Laetitia Kloos (400m), Bastian  Wald  (Hochsprung,  2x  Mehrkampf) sowie den Staffeln der weiblichen Jugend U14 und der Frauen. Dazu kamen zahlreiche Kreis‑meistertitel  und  viele  weitere  Podiums‑platzierungen  bei  Kreis‑  und  Bezirksmeis‑terschaften.Einer  der  herausragenden  Athleten  war Bastian Wald vom FC Ottensoos (Klasse M13), der allein drei mittelfränkische Titel beisteuer‑te, und zwar im Vierkampf und im Blockmehr‑kampf  sowie  im  Hochsprung,  wo  er  dieses Jahr  seine  persönliche  Bestleistung  auf  her‑vorragende  1,56m  steigern  konnte.  Damit untermauerte  er  seine  Vielseitigkeit  und wurde  folgerichtig  für  die  nächste  Saison  in den Bezirkskader berufen, wo er zusammen mit seinem Teamkollegen Tim Schmidt, dem 3‑maligen Vizebezirksmeister im Kugelstoßen, Speerwurf  und  Weitsprung,  eine  optimale Trainingsförderung erhalten wird.

Das  Highlight  des  Jahres  findet  traditionell Ende September mit dem Kreisvergleich aller sechs  mittelfränkischen  Kreise  statt.  Hierzu entsendet  jeder  Landkreis  eine  Auswahl seiner  besten  Athleten,  die  als  Mannschaft gegen die anderen fünf Landkreise antreten. Die LG Lauf war mit sechs Sportlern sehr stark in  der  Auswahl  des  Nürnberger  Landes vertreten.  In den  letzten Jahren  landete der Landkreis immer auf den Rängen 4‑6, zu stark ist  die Konkurrenz der  größeren  Landkreise. Umso größer war die Freude, als unser Team dieses Jahr mit einem sensationellen 2. Platz abschnitt, das war die beste Platzierung seit 26 Jahren.Weitere  Details  zur  abgelaufenen  Saison inklusive  Bildnachlese  finden  sich  unter www.lg‑lauf.de.  Wer  interessiert  ist,  einmal beim Training der LG Lauf reinzuschnuppern, ist jederzeit willkommen. Der FC Ottensoos ist als Trägerverein in der LG Lauf angeschlossen, d.h. es bedarf keiner weiteren Mitgliedschaft für  FCO‑Mitglieder.  Die  Trainings  werden  in unterschiedlichen  Altersgruppen  ab  sechs Jahren  angeboten  und  finden  im  Sommer dienstags  und  donnerstags  auf  dem Martin Lauer Sportfeld in Lauf statt (CJT Gymnasium) sowie im Winter montags und freitags in der Bitterbachhalle  in  Lauf  (bzw.  freitags  in  der Gymnasiumsporthalle  für  die  unter  10‑ Jährigen). Weitere Details  zu den Trainings  finden sich ebenfalls auf : www.lg‑lauf.de.  
‑60‑ Stefan Baas (Sportwart der LG Lauf)





Jahresrückblick
FCO‑Skiabteilung

Zum Ende dieses Sommers war es endlich soweit. Nach langer Planungsphase wurde unsere neue  Außensportanlage  der  Firma  „Kompan“  geliefert.  Durch  Eigenleistung  der  Skiclub‑Verwaltung und Mitglieder wurde innerhalb von drei Arbeitsdiensten das Grundgerät im Boden verankert, der Fallschutz verlegt und das komplette Gerät endmontiert. Neben dem Gerät, welches hauptsächlich für Calisthenics‑Übungen (Eigengewichtsübungen) konzipiert ist, wurde noch weitere Ausrüstung (Gewichte, Seile, Reifen, etc.) angeschafft, um ein ganzheitliches Training bieten zu können.  Die Anlage wird zukünftig für alle Mitglieder rund  um  die  Uhr  zur  Verfügung  stehen. Außerdem ist angedacht, saisonabhängig, in einem regelmäßigen Turnus einen Kurs unter dem  Motto  „Outdoor  Gruppentraining“ anzubieten.  Bei  dem  funktionellen  Ganz‑körpertraining  wird  neben  Eigengewicht‑übungen  auch  mit  Slings,  Ropes,  Medizin‑bällen und Gewichten trainiert. Das perfekte Allroundtraining für jeden.  Um den asphaltierten Platz voll ausnutzen zu können, wurde der in die Jahre gekommene und  teilweise  abgebaute  Basketballplatz renoviert. Ab  sofort  steht  allen Mitgliedern ein offizieller Streetball‑Platz zur Verfügung. Auf dem 11 Meter x 15 Meter großen Feld kann nun von 1 gegen 1 bis zum klassischen 3 gegen  3  Streetball  (mittlerweile  olympisch) auf einen Korb gespielt werden. 

Alle Infos zu den aktuellen Kursen unter: www.skiclubottensoos.de oder auf unserer Facebook‑Seite.
Um  euch  noch  weitere  Trainingsmöglichkeiten  bieten  zu  können,  sind  wir  aktuell  in  der Planung, vier offiziell vermessene Laufstecken mit Start und Ziel am Sportplatz einzurichten. Ab dem Frühjahr könnt ihr auf ausgeschilderten Laufstrecken zwischen drei und zehn Kilometern eure Ausdauer verbessern. 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Außensportanlage mit neuem Streetball‑Platz und ausgeschilderten Laufstrecken 



Bericht Skisaison 2022/23Bereits Mitte November starteten neun unserer Skilehrerinnen und Skilehrer die Skisaison mit einem Fortbildungswochenende des Skiverbandes Frankenjura am Stubaier Gletscher. Durch die Ausbilder des Skiverbandes wurden neue Inhalte des Skilehrplans vermittelt sowie an der individuellen Skitechnik der einzelnen Teilnehmer geschliffen. Durch die hohe Eigenmotivation und die gute Ausbildung unserer Skilehrer/‑innen besitzt der Skiclub seit mehr als 10 Jahren den offiziellen Titel „DSV‑Skischule“ und steht für Qualität im Skisport. Am  letzten  Samstag  im  November  2022  ging  es  mit  einem  Reisebus  und  40 motivierten Skifahrern/‑innen  zu  unserer  Eröffnungsfahrt  auf  den  Hintertuxer  Gletscher.  Neben  dem schönen Skitag wurde den Teilnehmern noch bester Après‑Ski in der „Hohenhaus Tenne“ in Hintertux geboten. Anfang Februar 2023 fand unser „Klassiker“ statt. Die  Kinder‑  und  Jugendskifahrt  nach  Garmisch. Wie jedes Jahr konnten wir uns auch diese Saison über eine große Teilnehmeranzahl (98 Personen) freuen.  Die  55  Kinder  wurden  tagsüber  in  acht verschiedenen  Skikursen  (je  nach Können‑Stufe) durch  unsere  Skilehrerinnen  und  Skilehrer  be‑schult  und  abends  mit  einem  abwechslungs‑reichen Abendprogramm unterhalten. Durch die Rundum‑Betreuung  kamen  neben  den  Kindern auch die Eltern voll auf ihre Kosten.Um die Skisaison gebührend abzuschließen, ging es Mitte März 2023 mit unserer Abschlussfahrt (48 Teilnehmer)  nach  Kaltenbach  im  Zillertal.  Bei Sonnenschein,  besten  Pistenbedingungen  und Après‑Ski in der „Postalm“ ließen wir die Skisaison gebührend ausklingen. 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Roman RuppAbteilungsleiter  Skiabteilung Abschlussfahrt nach Kaltenbach
Kinder‑ und Jugendskifahrt nach Garmisch

Skilehrerfortbildung am Stubaier Gletscher
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Auch  in  diesem  Jahr  haben  wir  wieder  jeden Donnerstag  fleißig mit  den  Kleinsten  aus  dem Verein geturnt.Unsere  engagierten  Trainer  fürs  Kinderturnen und  Kindersport  gestalten  liebevoll  jede Turnstunde  unter  einem  anderen  Motto,  z.B. Bauernhof,  Elsa,  Paw‑Patrol  uvm.  Dadurch versuchen  sie,  den  Kids  durch  spielerische Bewegungsaufgaben,  den  Spaß  an  Sport  und Bewegung  näher  zu  bringen.  Ebenso  ist  es unseren Trainern wichtig, neben den vielfältigen Bewegungserfahrungen die sozialen Fähigkeiten der Kinder zu schulen. Unsere Erfahrung zeigt, dass durch die methodischen Aufbauten unserer Stunden die Kids im Laufe des Turnjahres erheb‑liche Sprünge in ihrer Entwicklung vornehmen. Besondere  Highlights  dieses  Jahr  waren  das alljährliche  Faschingsturnen  und  der  Ninja Warrior Wettkampf  sowie  die  große  Sommer‑ Olympiade am Sportplatz.  Bei  der  Sommer‑Olympiade  mussten  alle Turngruppen  sowie  Eltern,  Großeltern  und Geschwister ihr Können unter Beweis stellen. Die Kids  mussten  an  diversen  Stationen  verschie‑dene  Bewegungsaufgaben  erledigen,  wie  z.B. einen  Geschicklichkeitsparcours  durchlaufen, sich  im  Biathlon  unter  Beweis  stellen,  Weit‑springen uvm. Nach erfolgreichem Abschließen aller Stationen hat jedes teilnehmende Kind eine Medaille  erhalten.  Wir  freuen  uns  auf  eine ebenso  erfolgreiche  Turnsaison  wie  auf  ein vergangenes Jahr!

Sommer‑Olympiade

Kinderturnen
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Bericht Kinderturnen

Franzi Rupp 



Bericht RadlkidsAuch in diesem Jahr hieß es wieder für die Kids im Alter von 5 bis ca. 9 Jahren, dass wir in und um Ottensoos  Rad  fahren. Wie  immer  haben wir  uns  regelmäßig  in  Ottensoos  am  Sportplatz getroffen und sind von hier aus zu verschiedenen Zielen in der näheren Umgebung gefahren.Sehr beliebt ist immer Reichenschwand, denn dort am Sportgelände gibt es einen Platz, an dem man entweder klettern (sh. Foto rechts) oder mit Rollern und Fahrrädern über Rampen und Hindernisse fahren kann. Auch das haben wir dieses Jahr des Öfteren genutzt, um den Kindern das Thema Gleichgewicht auf dem Fahrrad näher zu bringen.Vor allem den ganz kleinen Radlern hat das super gefallen, wenn sie zunächst zugesehen haben, wie die größeren Kinder auf der einen Seite eine Rampe hochgefahren sind, um dann auf der anderen  Seite  eine  kleine  Treppe  wieder  runterzufahren.  Mit  großen  Augen  wurde  das zunächst begutachtet und dann wollte es jedes Kind mit unserer Hilfe auch mal probieren.Ein  weiteres  beliebtes  Ziel  war  Henfenfeld (siehe  Foto  unten),  denn  dort  gibt  es  einen Pumptrack,  auf  dem  man  super  das  Gleich‑gewicht auf dem Rad erlernen kann. Danke an der Stelle an die Initiatoren des Pumptracks in Henfenfeld,  dass  wir  diesen  auch  nutzen durften. Wir wissen das sehr zu schätzen. Auch  das  Thema  Verkehr  ist  nicht  zu  kurz gekommen, denn, was ich persönlich vermei‑den möchte sind Unfälle mit dem Fahrrad, in denen dann auch noch Kinder involviert sind in unserem schönen Dorf.Bei jeder Ausfahrt zeige ich den Kindern, wie man sich an Kreuzungen verhält, wie man über die Straße mit dem Fahrrad geht oder welche Stellen gerade in Ottensoos gefährlich sind und wo man besser absteigt, um sein Rad über die Straße zu schieben.
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Gegen Ende der Saison sind wir dann nicht nur auf Radwegen gefahren, sondern auch in den Wald hinein. Dort haben die Kinder ihre ersten Fahrversuche auf sogenannten Trails begonnen. Trails, für diejenigen unter Euch, die nicht wissen, was das ist, sind schmale Wege im Wald, die man entweder zu Fuß zum Wandern nutzt oder eben mit dem Mountainbike.Allen Kindern hat das besonders gut gefallen, denn draußen im Wald weg vom Verkehr ist es auch viel spannender.Rund um den ganzen Radltreff der Kinder in diesem Jahr war also wieder Einiges geboten.Das Einzige, was wir dieses Jahr nicht geschafft haben, war unsere Fahrt nach Hersbruck in die Eisdiele. Aber – und das verspreche ich Euch – das holen wir gleich im Frühjahr nach und es gibt dort dann eine extra große Portion Eis für jedes Kind.

Großes Danke an der Stelle auch an Georg Bogdan vom ADFC Lauf, der mich sehr tatkräftig dieses Jahr unterstützt hat. Auch Alex Baumstark war, wenn es die Zeit erlaubt hat, dabei, um mit mir gemeinsam die ganze Bande zu bespaßen. Ebenfalls freue ich mich immer wieder, wenn Eltern sich die Zeit nehmen, um uns mit dem Rad zu begleiten. Vielen Dank an der Stelle, denn das erleichtert mir die Ausfahrten sehr, denn auch  ich kann meine Augen und Ohren nicht immer überall gleichzeitig haben.Wenn auch Du Dich als Elternteil angesprochen fühlst und möchtest, dass Dein Kind ordentlich und vor allem sicher Fahrradfahren  lernen soll, dann kannst Du Dich  jederzeit über unsere Homepage: www.skiclubottensoos.de bei uns melden. Jedes Kind ab  fünf  Jahren ist bei uns herzlichst willkommen. Einzige Bedingung ist, dass Dein Kind schon einigermaßen Radfahren kann und dass Du dann auch Mitglied im Ski‑Club Ottensoos sowie im Hauptverein FCO wirst.Ich persönlich freue mich jetzt schon auf die kommende Saison, wenn wir wieder gemeinsam mit dem Fahrrad tolle Abenteuer draußen in der Natur und auf den Radwegen erleben werden.Bis zum Frühjahr dann, ich freu mich auf Euch! Euer Michael Wald‑68‑



Bericht  Langlauf beim Skiclub Ottensoos„Langlauf – würde ich auch mal ausprobieren.“ Als Sophie Hofer im März 2021 diese Worte zu unserem Langlauftrainer Carsten Tanzhaus sprach, wusste sie noch nicht, wohin das führen würde.Denn Carsten fackelte nicht lange, sondern lud Sophie sofort zu einer Schnupperstunde auf den Schneeresten am Rotbühlsender in Hirschau ein. Und Sophie fand Freude am schnellen Gleiten auf  Schnee,  sie  schloss  sich  der  Trainingsgruppe  des  DAV  Hersbruck  (die  übrigens  allen langlaufinteressierten Kindern aus mittelfränkischen Vereinen, die Mitglied  im Bayerischen Skiverband sind, offen steht) an und verbesserte von da an ihre Technik auf den Skirollern.Inzwischen  gehört  Sophie  zu  den  „alten  Hasen“  beim  Skirollertraining  und  hofft,  im kommenden Winter auch wieder einige Einheiten auf Schnee absolvieren zu können.Ein kleiner Rückblick auf die Saison 2022/23 zeigt die Vielfalt der Aktionen dieser Langlauf‑Truppe, die aktuell aus ca. 15 Kindern im Alter von 8‑17 Jahren besteht:Herbstferien: vier‑tägiges Trainingslager in Oberhof mit Einheiten auf Ski in der Skihalle, auf Skirollern  im  Biathlon‑WM‑Stadion  und  weitere  Trainingseinheiten  in  der  Turnhalle,  beim Frühsport  etc.  Aber  auch  der  Spaß  kommt  hier  nicht  zu  kurz,  sei  es  beim  Hockey  in  der Turnhalle, beim Biathlon auf Skirollern oder abends beim Werwolf spielen. Winter: So oft wie möglich Training auf Ski, sei es in Waller (wenn dort mal Schnee liegt), unter Flutlicht in Hirschau oder auch zu Wettkämpfen bei der SkiKidsTour in Oberfranken.DSV Schülercamp  (siehe Foto):  Im Mai war  Sophie mit  zwei weiteren Mädchen beim DSV Schülercamp  dabei.  Gemeinsam  mit  180  Athletinnen  und  Athleten  der  Bayern‑  und Deutschlandkader U14/U15 aus den Bereichen Langlauf, Biathlon und Nordische Kombination erhielt  sie  einen  Einblick  in  die  Trainingsmethoden  und  Anforderungen  beim  DSV  unter hochkarätiger  Anleitung  u.a.  von  Axel  Teichmann  (Ex‑Weltmeister,  Kondi‑Trainer  der deutschen Nationalmannschaft).

Sommer:  1x  pro  Woche  Training.  Meist  auf  Skirollern,  aber  auch  mal  auf  Inlinern,  beim Crosslauf oder weiteren Aktivitäten. Auch im Sommer findet eine SkiKidsTour in Oberfranken statt. Bei der Station in Warmensteinach am 30.6.2023 belegte Sophie den 4. Platz (von 12 Teilnehmerinnen  in  ihrer  Altersklasse)  und  zeigte  damit,  dass  wir  Mittelfranken  den Oberfranken durchaus „das Wasser reichen“ können.Ausblick: Natürlich hoffen wir auf einen schneereichen Winter 2023/24, um so oft wie möglich auf Schnee trainieren zu können. Wenn möglich will Sophie an der SkiKidsTour teilnehmen und Fortsetzung  .....‑69‑



Kontakt

Für Euch immer am Ball!Ortsverein OttensoosEuer
www.spd­ottensoos.debesucht uns auf                                        



als Highlight zur Deutschen Meisterschaft am 22.03.2024 in Seefeld in einer Vereinsstaffel des Skiclub Ottensoos an den Start gehen.Wer jetzt neugierig geworden ist – der Einstieg in das Training ist jederzeit möglich und dank des  Skiverleihs,  den wir  in  Kooperation mit  dem DAV  Hersbruck  nutzen  können,  ist  auch genügend Material für Training und Wettkämpfe vorhanden. Meldet euch einfach bei Carsten Tanzhaus.   

Hier noch ein Statement von Sophie dazu: „Ich mag Langlauf und Skirollern wegen des abwechslungsreichen Trainings, das Ausdauer, Kraft, Technik und Balance kombiniert. Die tolle Gemeinschaft in unserer Trainingsgruppe und unser jährliches Trainingslager in Oberhof sind weitere Gründe, warum ich diese Sportart so gerne mache. Insgesamt kann ich sagen, dass Langlauf und Skirollern für mich viel mehr sind als nur ein Sport.Vielleicht bis bald auf der Loipe!“

Trainingslager Oberhof Skihalle

Trainingslager Oberhof
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Zum  zweiten  Mal  nach  einer  „Corona  Pause“  gab  es  2022  wieder  einen  Skibasar  der Skiabteilung in der Mehrzweckhalle. Wir entschieden uns, erstmals mit der „Basarlino Softare“ zu  arbeiten.  Dieses  System  ermöglicht  es  unseren  Kunden,  die  Artikel  schon  zu  Hause auszuzeichnen, um dann am Abgabetag längere Wartezeiten zu vermeiden. Nachdem viele mit dem System nicht ganz  zurechtkamen, waren viele Helfer am Sonntag‑ vormittag damit beschäftigt, Unterstützung zu leisten. Dennoch waren wir insgesamt mit dem neuen Annahmesystem zufrieden, weil es die lange Schlange am Morgen nicht mehr gab. Das Angebot war äußerst vielfältig, nicht zuletzt auch wegen einiger Händler, die ihre Ware bei uns anboten. Enttäuschend hingegen waren die Resonanz auf der Käuferseite und damit auch der Gesamterlös, der geringer ausfiel als in den Jahren zuvor. Corona und milde Winter mit kaum Ski‑ und Langlaufmöglichkeiten in der Region waren wahrscheinlich dafür ausschlaggebend, vielleicht auch das milde Wetter rund um den Basartermin. Natürlich sind wir uns auch darüber im Klaren,  dass  der  Skisport  immer  teurer wird  und  ein  Familienskiurlaub  für  viele  immer schwerer machbar ist, was ebenfalls eine Kaufzurückhaltung nach sich zieht. 

Nach dem Basar 2023 werden wir entscheiden müssen, ob die Tradition des Skibasars, dann  die 37. Veranstaltung, fortgeführt werden kann. Immerhin sind für die Skiabteilung über 20 Helfer im Einsatz, beginnend mit der Vorbereitung, dem Aufbau, der Annahme, der Beratung und dem Abbau. Auch für die wie immer gut besuchte Cafeteria mit einem vielfältigen Angebot waren viele Helfer und auch Kuchenspender im Einsatz. Insgesamt ist aber der Skibasar eine Bereicherung für das Vereinsleben, und wir würden diese Aktion nur ungern beenden, zumal diese Veranstaltung im ganzen Landkreis bekannt und geschätzt ist und wir über Presse und facebook viele Interessenten erreichen können.‑73‑ Alexander Rösing

Bericht Skibasar 2022



Bericht Inliner‑TrainingIn der vergangenen Saison 2022/23 hatten wir nach der Pandemie die Kurse wieder gut besucht und es haben sich tolle Möglichkeiten für die Inliner‑Kinder ergeben.Im Training der Anfänger konzentrieren wir uns wie immer erstmal auf eine gute Grundhaltung, einen sicheren Stand sowie das Vorwärtskommen und Bremsen. Stürze bleiben dabei nicht aus und so tasten wir uns auch hier spielerisch ran, wir legen uns quasi erstmal so richtig rein   …mit der richtigen Schutzausrüstung und Technik macht das großen Spaß und die Kinder verlieren ihre Angst davor. Mit der gewonnenen Sicherheit auf den Rollen machen wir viele, viele Spiele – mal schneller, mal etwas ruhiger. Der Spaßfaktor wird großgeschrieben. Wir nutzen aber auch die Zeit, um verschiedenste Fahrtechniken kennen zu lernen und unsere Geschicklichkeit auf Rollen zu üben. Als es die Wetterbedingungen im Frühjahr wieder zugelassen haben, sind wir auf verkehrsruhigen Straßen durch Ottensoos gefahren. Hier stellten die Kinder fest, dass die Teerstraße  nicht  mit  dem  Hallenboden  zu  vergleichen  ist.  Harter,  ruppiger  Belag  und Steigungen stellen für manchen noch eine Herausforderung dar. Beim  Training  der  Fortgeschrittenen  haben  wir  die  Fahr‑  und  Kurventechniken  deutlich verbessert: tiefer, schneller, ausdauernder. Auch an der Rückwärtsfahrt haben wir gefeilt und steigen mittlerweile  fließend  von  vorwärts  auf  rückwärts  um  und  zurück.  Aber  auch  hier kommen die Spiele nicht zu kurz: Wir haben viel Neues probiert, so gehört mittlerweile auch Brennball  und  Hockey  zu  unserem  Repertoire.  Im  Frühjahr  bei  gutem Wetter  haben  wir mehrere Ausfahrten gemacht. Eine immer wieder beliebte Strecke führt uns über den Radweg an der Bahnlinie entlang zum Skateplatz in Reichenschwand.
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Im vergangenen Jahr hat sich auch die Gelegenheit  ergeben,  zusammen  mit dem  neu  gegründeten  Inlineskating Club Nürnberger Land in Henfenfeld zu trainieren. Aufgrund der hohen Nach‑frage zu diesem gemeinsamen Training haben wir dies auf zwei Termine gelegt. Die  Begeisterung  war  riesig  und  ich muss feststellen, mit unserem Training und unserem Können sind wir ganz gut aufgestellt.Am 15. Juli, dem gefühlt heißesten Tag des  Jahres,  sind  wir  sogar  mit  drei Kindern beim Kids Inliner Cup auf der Familando  Inlinerbahn  in  Henfenfeld Fortsetzung  .....Hockeyspiel

Inlinertraining auf der Bahn in Henfenfeld



Bericht Eltern‑Kind‑TurnenDas Eltern‑Kind‑Turnen ist der Sportkurs für unsere Jüngsten und eine großartige Möglichkeit, das Körpergefühl und die Motorik von Kindern im Alter von 2 bis 4 Jahren zu verbessern. Die Stunden sind  thematisch gestaltet,  zum Beispiel passend zu den  Jahreszeiten.  Jede Stunde beginnt mit einem Begrüßungslied, gefolgt von einem Aufwärmspiel und dem eigentlichen Turnen an verschiedenen Stationen. Durch diese strukturierte Herangehensweise können die Kinder  spielerisch  ihre  motorischen  Fähigkeiten  entwickeln  und  gleichzeitig  Spaß  haben; außerdem  lernen  sie,  sich  mit  anderen  Kindern  zu  verständigen  und  Regeln  zu  befolgen. Darüber hinaus wird die Bindung zwischen Eltern und Kind gefördert, was den Kindern ein Gefühl der Sicherheit in der neuen Umgebung vermittelt. Es ist auch eine gute Gelegenheit für Eltern, sich aktiv mit ihren Kindern zu beschäftigen und gemeinsam Zeit zu verbringen. Kurszeiten: Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr, Mehrzweckhalle Ottensoos.Bericht Yoga und PilatesNeben unseren klassischen Kinderkursen bieten wir durch eine jährlich wachsende Anzahl an Erwachsenenkursen unseren Mitgliedern ein breites Spektrum an Sportkursen. Hierzu zählen auch unsere Yoga‑ und Pilates‑Kurse. Durch die Kooperation mit der Gymnastikabteilung der SpVgg Neunkirchen‑Speikern‑Rollhofen können wir seit dieser Saison beide Kurse anbieten. Durch die  stark  limitierten Hallenzeiten  in Ottensoos, haben wir  so die Möglichkeit,  in die Sporthalle nach Neunkirchen auszuweichen. Während Pilates ein energetisches Ganzkörper‑Training ist, bei dem der Fokus auf Kräftigung der Muskulatur und Stärkung der Körpermitte liegt, steht bei Yoga Ruhe und Entspannung im Vordergrund. Der Körper wird gedehnt und so Ausgleich zum vielen Sitzen im Alltag geschaffen.Kurszeiten Yoga: Mittwoch 20:00 – 21:00 Uhr, Mehrzeweckhalle OttensoosKurszeiten Pilates: Donnerstag 19:00 – 20:00 Uhr, Sporthalle NeunkirchenBericht Fit‑MixUnser Kurs für alle, die sich richtig auspowern wollen. FitMix bietet die optimale Grundlage für ein intensives Ganzkörpertraining. Von hochintensivem Intervalltraining im Tabata‑Style, über Zirkel‑ und Partnereinheiten ist viel Abwechslung geboten. Auch dieser Kurs findet seit dieser Saison in Kooperation mit der SpVgg NSR und der uns zur Verfügung stehenden Sporthalle in Neunkirchen statt. Durch die neue Außensportanlage in Ottensoos haben wir jetzt außerdem die  Möglichkeit,  das  Training  bei  schönem  Wetter  nach  draußen  zu  verlagern  oder  die Sommerpause im Freien zu überbrücken.Kurszeiten: Donnerstag 20:00 – 21:00 Uhr, Sporthalle Neunkirchen
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angetreten.  33  Teilnehmer  aus  ganz  Bayern  haben  sich  hierbei  in  den  Kategorien Geschicklichkeit,  Sprint  und  Ausdauerlauf  gemessen  (nach  Altersklassen). Wir  haben  stolz einen  2.,  einen  6.  und  7.  Platz  belegt.  Im  Wettkampf  des  bayerischen  Rollsport‑  und Inlinerverbandes hatten wir durch unser intensives Geschicklichkeitstraining die besten Zeiten im Parkour. Auf den Laufstrecken waren uns die konditions‑trainierten Speedskater voraus.Ich freue mich auf die neue Saison!Euer Martin Bartl

Lotti Rupp





Te                            n n i s a b t e i l u n gFC Ottensoos
Die Saison 2023/24 in der Tennisabteilung des FC OttensoosDie Tennissaison begann im Jahr 2023 am 21.04.2023 mit der Jahreshauptversammlung, bei der die Vorstandschaft einstimmig bestätigt wurde:1. Abteilungsleiter: Florian Buchner, 2. Abteilungsleiter: Marcell Odörfer, Kassiererin: Alexa Wimmer,  Jugendleiterin:  Nicole  Buchner,  Schriftführer:  Gernot  Deinzer,  Sportwart:  Philipp Deinzer, Platzwart: Ulrich Stöber.Am aktiven Spielbetrieb nahm dieses Jahr nur die Herren 30 teil. Bei  Siegen  gegen  TV  1877  Lauf,  SC  Pommelsbrunn  und  SV  Neuhaus/Rothenbruck  sowie Niederlagen gegen Reichenschwand und Hersbruck konnte man einen dritten Tabellenplatz erzielen.Die Senioren hielten sich mit Freundschaftsspielen und dem wöchentlichen Dienstagstraining fit. Hier war wieder  viel  Zuspruch  sowohl  beim Training wie  auch bei  der  anschließenden Vesper festzustellen.Highlight des Jahres war sicher wieder das Sommerfest. Auch wenn es der Wettergott dieses Jahr nicht so gut mit uns gemeint hat, letztendlich ließen sich alle Teilnehmer nicht die Stimmung vermiesen. Beim  Versuch wieder mehr  Leben  in  die  Tennisabteilung  zu  bringen wurden  2023  zwei Schnuppertage ausgerichtet. Ein  langfristiges  Interesse  am  „weißen  Sport“  wurde  bekundet.  Daraufhin  hat  sich  die Verwaltung Gedanken gemacht, einen Familienbeitrag einzuführen.In der Winterrunde wurde eine Herren 40  in  Spielgemeinschaft mit dem 1.  FC Hersbruck gemeldet.Tennis geht jetzt erstmal wieder in die Winterpause.Wir freuen uns auf das Frühjahr 2024 und hoffen wieder auf viele, schöne, sportliche und gesellschaftliche Stunden bei unserem FCO‑Tennis.Euer Flo BuchnerAbteilungsleiter Tennis ‑77‑



Um das Interesse am Tennissport beim FC Ottensoos  anzuregen, wurden im Jahr 2023 zwei Schnuppertage ausgerichtet. 

Die drei jungen Damen im Bild oben warteten gespannt auf ihre ersten Begegnungen mit dem Tennisschläger und der gelben Filzkugel.Im Foto rechts zwei, die sich auch vom Fußball her gut kennen: zweiter Abteilungsleiter und aktiver Spieler der Herren 30 Marcell Odörfer (rechts) mit Sebastian Degen.

‑78‑

               Tennis macht Spaß beim FCO! 

Habt ihr Interesse?Dann meldet Euch bei Florian Buchner (0175/4007842)oder bei Marcell Odörfer (0162/22821217) 

* gepflegte Tennisanlage mit Clubheim* kostenloses Probetraining* ab dem Kindergartenalter ist Tennistraining möglich* gemeinschaftliche Events über die Sommermonate erwarten Euch
Unser Angebot für Euch:
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